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Heizung   
Sanitär   
Lüftung

Unternehmensgruppe

Rolf Petersen

www.rolfpetersen.de
Heide   |   Osterrönfeld   |   Kessin

bauleitender Monteur m/w/d
Anlagenmechaniker m/w/d
Kundendienstmonteur m/w/d
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· zuverlässig · krisensicher
· übertariflich · familiär
· kollegial · modern

Sie suchen einen neuen Arbeitsplatz?

Wir suchen:

mehr über unsere aktuellen Angebote auf Seite 2

Knutzen Teppich-Hof GmbH

EckernfördeRendsburger Str. 1220 43 51 - 76 95 64 0

SchleswigLattenkamp 3-40 46 21 - 97 87 34 0

BüdelsdorfNeue Dorfstr. 680 43 31 - 35 06 11

Viele Größenvorrätig

45 x 160 cm

Doppelrollo
»Duo«

1599
Viele Größenvorrätig

50 x 140 cm

VerspanntePlissee-Anlage

1799
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Eckernförde
Rendsburger Str. 122
0 43 51 - 76 95 64 0

Schleswig
Lattenkamp 3-4

0 46 21 - 97 87 34 0

Büdelsdorf
Neue Dorfstr. 68

0 43 31 - 35 06 11
Knutzen Teppich-Hof GmbH

Viele Größen
vorrätig

45 x 160 cm

Doppelrollo
»Duo«

1599

Viele Größen
vorrätig

50 x 140 cm

Verspannte
Plissee-Anlage

1799

Doppelrollo »Duo«
Viele weitere Größen vorrätig. Ideale Regelung des Tageslichtes. In den Farben weiß, 
creme und anthrazit erhältlich. Inklusive Klemmträger.

Verspannte Plissee-Anlage
Frei verschiebbare Plissee Anlage. Leichte Selbstmontage durch Klemmträger.
In vielen Größen vorrätig. 5 unterschiedliche Farben erhältlich.

Wirtschaft des Wirtschaftsraums Mittelholstein dankt Bund 
und Länder für Hilfen an Kleinunternehmungen und für die 
Tourismusbranche 

Dem Rückgrat der mittelholstei-
nischen Wirtschaft mit mehr als 
10 Beschäftigten muss besser 
geholfen werden mit nicht rück-
zahlbaren Zuschüssen und länge-
ren Kreditlaufzeiten
 
Volles Lob an die Bundesagentur 
für Arbeit für eine zügige Umset-

zung guter Regelungen zur Kurz-
arbeit sowie an die Jobcenter
 
Weitere Anstrengungen sind 
unausweichlich zur Rettung der 
Wirtschaft
 
„Es sind ungewöhnliche und 
sehr harte Zeiten für uns alle. 
Kaum einer konnte sich das 
Ausmaß dieser Krise vorstellen. 
Unsere Telefone stehen nicht 
still, die E-Mail-Accounts laufen 
über und wir versuchen stets die 
aktuellsten Informationen für die 
mittelholsteinische Wirtschaft 
auf unserer Internetseite www.
uv-mittelholstein.de bereitzu-
stellen. Denn jede Hilfe ist jetzt 
willkommen. Und so danke ich 
für die Unternehmen in den 
Wirtschaftsräumen Rendsburg 
und Neumünster dem Bund und 
dem Land für die wirtschaftlichen 
Hilfen an Kleinunternehmungen 

mit bis zu 10 Mitarbeitern und für 
die besonderen Maßnahmen in 
der Tourismuswirtschaft. Dabei 
dürfen wir aber die Betriebe 
mit mehr als 10 Beschäftigten 
nicht aus den Augen verlieren. 
Hier wird es notwendig sein in 
höherem Maße zu helfen als 
bislang vorgesehen. Finanzielle 
Zuschüsse gehören genauso dazu 
wie Kredite, die in jedem Fall län-
gere Laufzeiten haben müssen als 
derzeit geplant.

Ein großes Lob gebührt auch der 
Regionaldirektion Nord der Bun-
desagentur für Arbeit mit allen 
regionalen Dienststellen, die mit 
Hochdruck an der Bearbeitung 
an einer Vielzahl von Anträgen 
für Kurzarbeit wirken. Gleiches 
gilt für die regionalen Jobcenter 
sowie für die mit Hochdruck an 
der Umsetzung arbeitenden För-
derinstitute in unserem Land.

Dennoch möchte ich alle Ver-
antwortlichen in Politik und Ver-
waltung weiter motivieren auch 
einmal ungewöhnliche Modelle 
zur Hilfe der regionalen Wirt-
schaft durchzudenken. Diese 
Unternehmen sind es, die nach 
der Krise dafür sorgen können, 
dass Arbeitsplätze erhalten blei-
ben und wir möglichst schnell 
wieder zur Normalität zurück-
kehren können. Daher müssen 
wir alle Alles versuchen, um die 
regionalen Unternehmen in die-
ser schwierigen Krise zu stützen. 
Lassen Sie uns weiter zusammen-
stehen und alle Kraft aufwenden 
zur Hilfe unserer Unternehmen, 
zur gemeinsamen Bewältigung 
dieser Krise. Und bitte: bleiben 
Sie zuhause, sofern es irgendwie 
möglich ist“, so der Vorsitzende 
des Unternehmensverbandes 
Mittelholstein e.V. Jens van der 
Walle. 

Am BusBAhnhof 24-26 

24784 Westerrönfeld

tel 04331 3399292 

moBil 0174 1875881

WWW.eAs-Autopflege.de 

info@eAs-Autopflege.de

fAhrzeugAufBereitung, 

pflege, Veredelung, 

hochglAnzVersiegelung
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
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Covid 19 - ein kleiner Virus, der 
die ganze Welt lahm legt. Kei-
ner konnte mit diesem Ausmaß 
rechnen, und trotz der Einschrän-
kungen rückt die Gesellschaft 
zusammen. Es gibt wieder ein 
Miteinander, auch wenn man 
sich nicht sehen darf. Helfen steht 
an erster Stelle. Sich um ältere 
Mitmenschen und Menschen 
mit Vorerkrankungen kümmern, 
Ihnen Besorgungen abnehmen, 
die sie nicht ausführen können, 
um sich nicht anzustecken.
Ein großer Dank geht an alle 
Mitmenschen, die dafür sor-
gen, dass wir alle gut versorgt 
sind und dass Erkrankte wieder 
gesund werden.

Es sind schwere Zeiten, die wir 
alle durchstehen müssen. Eine 

Zeit, die die ganze Welt in die-
sem Ausmaß noch nicht erlebt 
hat. Was sich anscheinend als gut 
erweist, ist Abstand halten. Ach-
ten Sie darauf, dass Sie nieman-
dem zu nahe kommen, es ist gut 
für Ihre und dessen Gesundheit.

Die neue Freizeitbeschäftigung 
ist wieder das Spazierengehen. 
Ich glaube, soviel wie in den letz-
ten Wochen, sind die Menschen 
lange nicht mehr spazieren 
gegangen. Es ist wahrscheinlich 
die Sehnsucht nach draußen zu 
gehen, sich zu bewegen und die 
Natur zu genießen.
Ist Ihnen schon mal aufgefal-
len, dass der Himmel blauer ist 
als sonst? Man entdeckt keine 
...streifen mehr am Himmel. Da 
der Flugverkehr drastisch einge-
stellt wurde, fällt ein Flugzeug 
am Himmel richtig auf.

Eigentlich müsste diese Situa-
tion auch dem Klima etwas 

nützen. Es fliegen kaum noch 
Flugzeuge, Kreuzfahrten sind 
eingestellt, der Pendlerverkehr 
findet wenig statt. Der CO2-Aus-
stoß wird somit gesenkt. Ich bin 
gespannt, ob sich das auf das 
Klima auswirkt.

In dieser Ausgabe verzichten wir 
auf unseren Veranstaltungskalen-
der, da die Veranstaltungen alle 
abgesagt wurden. Wir hoffen, 
dass das gesellschaftliche Leben 
bald wieder in gange kommt. 

Ich hoffe auf jeden Fall Ihnen 
geht es noch allen gut, wünsche 
Ihnen weiterhin Gesundheit und 
nun viel Spaß beim Lesen

Ihre

Heike Strahl

Rendsburg: 04331 - 20 39 10  ·  Kiel: 0431 - 580 86 91  ·  www.h-g-e.com  

 

Elektro  ·  Heizung  ·  Sanitär  ·  Solar

 

SERVICE
GmbHHaus- Gebäude- Elektrotechnik

Elektro  ·  Heizung  ·  Sanitär  ·  Solar

Fenster- Türen - Bauelemente - Rolladen 
Terrassendächer Aluminium/Holz - Insektenschutzgitter

Reparatur von Fenster-, Tür- und Glasschäden
Tel.: 04331-91999 · info@niesewendt.de

24790 Schacht-Audorf · Rudolf-Diesel-Str. 1

Tischlerei NiesewendtQualität seit 1981

Dorfstr. 19
24594 Nindorf

Ihr Partner im Trauerfall
Am Gaswerk 16
24594 Hohenwestedt

Telefon: 04871 ­ 7010 
Fax: 04871 ­ 8171

www.Besta�ungen­Holm.de

­ Kompetent
­ Zuverlässig
­ Diskret
­ eigene Trauerhalle

E­Mail: service@tischlerei­holm.de

Walter-Zeidler-Str. 17 Tel. 04331 868485
24783 Osterrönfeld Fax 04331 868487

Mail info@glasbeier.de
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Auftaktveranstaltung "Arbeitszirkel BGM" - ein Projekt der 
Initiative "Gesund am NOK" 

Fast 50 Teilnehmer kamen zur 
Auftaktveranstaltung „Arbeitszir-
kel BGM 2020“ ins Panoramaho-
tel auf dem Aschberg in Ascheffel

In Kooperation von Unterneh-
mensverband Mittelholstein, 
atlas BKK ahlmann, BGF-Koordi-
nierungsstelle und Dr. Dina 
Loffing hat die Initiative „Gesund 
am NOK“ am 3. März 2020 um 
15.00 Uhr zur Auftaktveranstal-
tung „Arbeitszirkel BGM“ auf den 
Aschberg eingeladen. In einer 
kurzweiligen und interessanten 
Veranstaltung kam es zu einer 
sehr lebhaften Diskussion zwi-
schen den Moderatoren und den 
Teilnehmern der Veranstaltung.
Die Entwicklung des vor mehr als 
drei Jahren durch die Initiative 
„Gesund am NOK“ ins Leben 
gerufenen Arbeitszirkels zum 
Thema Betriebliches Gesund-
heitsmanagement (BGM) war 
für die Organisatoren Anlass, in 
diesem Jahr zu einer besonderen 
Veranstaltung einzuladen, die auf 
Frontalvorträge und Podiumsdis-
kussion verzichtet. In 13 inhalt-
lichen Veranstaltungen in den 
zurückliegenden mehr als drei 
Jahren hat sich herausgestellt, 
dass der Begriff „Unternehmens-
kultur“ immer noch eine zentrale 
Rolle spielt, wenn es darum geht, 
ein BGM im Unternehmen kon-
sequent und nachhaltig durchzu-
führen.

Mehr als 50 Teilnehmer waren 
für die Veranstaltung gemeldet 

– davon sind trotz der zuneh-
menden Diskussion um die Ver-
breitung des Coronavirus fast alle 
gekommen. Das zeigt erneut die 
Aktualität und das große Inter-
esse an dem für dieses Jahr aus-
gelobten Thema „Depressionen 
in der Arbeitswelt“. Das Konzept 
des Arbeitszirkels war bislang 
erfolgreich und das Feedback der 
Teilnehmer sehr gut. Trotzdem 
wollen die Organisatoren dieses 
Format umbauen und weiterent-
wickeln – den Anstoß dazu soll 
die Veranstaltung auf dem Asch-
berg geben.

In seiner Begrüßung betont 
Thomas Fröber, Geschäftsfüh-
rer der Initiative, das Motto 
unter dem der Arbeitszirkel 
steht: „Gesunde und motivierte 
Mitarbeiter sind der Schlüssel 
zum Erfolg!“ Ein ganzheitliches 
betriebliches Gesundheitsma-
nagement, das den Mitarbeiter 

in seiner Gesamtheit wahrnimmt, 
liegt dem Konzept zu Grunde. 
Wenn nicht das Panoramaho-
tel am Aschberg, welcher Ort 
wäre sonst wie geschaffen für 
das Thema „Depressionen in 
der Arbeitswelt“. „Der heutige 
Nachmittag ist Ihr Nachmittag“ 
so Thomas Fröber weiter „und 
Ihre Anregungen, Wünsche und 
Beiträge sollen unser Maßstab 
für die Arbeitszirkel in 2020 sein“.
Für die Veranstaltung hatte sich 
die Initiative etwas Besonderes 
ausgedacht: eine offen mode-
rierte Veranstaltung, die von 
einem Mönch aus dem Kloster 
Nütschau – Bruder Johannes – 
und dem Psychotherapeuten 
Johannes Vennen aus Rendsburg 
geführt wird.

Eingeleitet durch Johannes Ven-
nen gab es zunächst ein paar 
allgemeine Sätze zu den Begrif-
fen „Depression“ und „Burnout“ 

und ging dann über zu dem etwas 
provokanten Titel „Ora et labora 
– Macht Arbeit (anti)depres-
siv?“ Er machte darauf aufmerk-
sam, dass Arbeitslose mehr von 
Depressionen betroffen sind als 
die arbeitende Bevölkerung und 
Arbeit vor diesem Hintergrund 
durchaus als Antidpressivum wir-
ken kann. Dennoch wird mit den 
Teilnehmern eine Auseinander-
setzung dazu angeregt, wie man 
Arbeit bzw. Arbeitsbedingungen 
gestalten kann, so dass sie die 
psychische Gesundheit der Mit-
arbeiter unterstützt. Dazu wurde 
in Gruppen zusammengetragen, 
was an Arbeit positiv und was 
negativ wirken kann. Die Auswer-
tung erfolgte schließlich im Ple-
num. Johannes Vennen notierte 
die „weltlichen“ (negativen) 
Argumente und Bruder Johannes 
übernahm den „himmlischen“ 
(positiven) Teil. Verschiedene 
Beiträge waren sowohl auf der 
positiven als auch auf der negati-
ven Seite zu finden. Es kam immer 
wieder zu Fragen und Diskussio-
nen zwischen Moderatoren und 
Teilnehmern.

Bruder Johannes erzählte im 
Anschluss aus dem Arbeitsleben 
im Kloster Nütschau und spannte 
wiederholt den Bogen in unsere 
Gesellschaft. Nachdem unsere 
westliche Wertegemeinschaft 
dem christlichen Glauben ent-
springt, baute er nach und nach 
Zitate des hl. Benedikt ein und 
gab dadurch wertvolle Denkan-

Bild: Fröber – Bruder Johannes aus dem Kloster Nütschau und Johan-
nes Vennen, Psychotherapeut aus Rendsburg, in der Dis-kussion mit 
den Teilnehmern der Veranstaltung zum Thema „Depressionen in 
der Arbeitswelt“

Von Menschen aus der Region.
für Menschen in der Region.

Gesund am NOK

Gesundheits- und Präventionsregion 
im Kreis Rendsburg-Eckernförde e. V.

info@gesund-am-nok.de  
www.gesund-am.nok.de

Wir wünschen allen Menschen 
in unserer Region Geduld und 
Durchhaltevermögen in dieser 

schwierigen Zeit.
BLEIBEN SIE GESUND!
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stöße, die in die Diskussion mit 
einflossen. Insbesondere die 
Aussage, dass Arbeit so gestal-
tet werden soll, dass es keinen 
Anlass zum „Murren“ oder Mec-
kern gibt, ist hängen geblieben. 
Die Eigenverantwortung des Ein-
zelnen kam dabei nicht zu kurz. 
Nach vielen Fragen und Beiträ-
gen aus dem Plenum beendete 
Bruder Johannes seinen Part mit 
einer geführten und sehr ange-
nehmen Meditation. Die Notwen-
digkeit von Ruhe und Achtsam-
keit mit sich selbst und Pausen-
einheiten im Tagesgeschehen ist 
damit unterstrichen worden.
Thomas Fröber bedankte sich 
bei den Moderatoren für diesen 
gelungenen und spannenden 
Nachmittag und bei den Anwe-
senden für die sehr lebhafte Dis-
kussion. Für die Planung 2020 

gab er den Anwesenden noch die 
Aufgabe, den Feedback-Bogen 
auszufüllen, damit die Arbeits-
zirkel des laufenden Jahres nach 
den Wünschen der Unternehmen 
gestaltet werden können.

Die Gespräche im Anschluss 
und das außerordentlich posi-
tive Feedback zur Veranstaltung 
zeigen, wie sinnvoll die Weiter-
entwicklung des Arbeitszirkels 
durch neue Ideen und nach den 
Wünschen der Unternehmen 
ist. „Wenn wir es durch unsere 
Veranstaltungen schaffen, dass 
sich die Zahl der interessierten 
Unternehmen weiter erhöht und 
es den Mitarbeitern in den Betrie-
ben dadurch besser geht, ist das 
bereits ein großer Erfolg!“ – so 
Thomas Fröber, Geschäftsführer 
der Initiative „Gesund am NOK“.
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Ein Projekt der Region Rendsburg GmbH mit seinen Gesellschaftern

REGION
Rendsburg
Region Rendsburg GmbH

Viele Hilfsangebote aus der Region.
Übersichtlich, direkt & kostenlos.

Benötigen Sie auch Hilfe oder wollen 
helfen? Dann besuchen Sie uns!

 www.region rd.de/buergerhilfe
www.facebook.com/regionrd

 E-Mail kontakt@region-rd.de 
Servicehotline Stadt RD 04331/20 60

Bürgerhilfe 
Region Rendsburg
Wir helfen einander!

Rendsburg
Rendsburg

WIR BLEIBEN AUCH

WEITERHIN FÜR SIE DA!
SIE ERREICHEN UNS ONLINE, PER TELEFON ODER E-MAIL!

  04331-868580

   info@euronics-rendsburg.de

  w
ww.euronics-rendsburg.de
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"alles Neu macht der Mai", so 
heißt ein Sprichwort, welches 
vor 200 Jahren verfasst wurde. In 
dieser besonderen, noch nie da 
gewesenen Zeit ist die Hoffnung 
groß, dass dieser Spruch wahr 
wird, und wir im Mai hoffentlich 
wieder unser gewohntes Leben 
leben können. Wir alle sind in 
irgendeiner Form mehr oder 
weniger betroffen von diesen 
Einschränkungen aufgrund des 
Virus "Covid-19". 
Ich bitte es zu entschuldigen, 
dass die Verwaltung nur noch per 
Telefon oder Mail zu erreichen 
ist. Auch ich habe alle Besuche 
zu den hohen Geburtstagen oder 
Ehejubiläen absagen müssen, 
jedoch ganz besonders tut es 

mir Leid, wenn bei einem Todes-
fall die übliche Zeremonie nicht 
vollzogen werden kann und viele 
Freunde der/des Verstorbenen 
keinen richtigen Abschied neh-
men können.
Aber, das Leben geht weiter! Und 
so gibt es auch neben dieser Pan-
demie Themenbereiche, die wei-
ter laufen müssen. Bei unserem 
A-Platz werden die Sanierungs-
maßnahmen anfangen, die Ober-
fläche wird abgeschält, eingeeb-
net und mit einer neuen Drai-
nage versehen, außerdem wird 
die Laufbahn etwas verschmalert 
und neu asphaltiert. Bei unserem 
neuen Sportplatz wird ein Mähro-
boter zur Probe zunächst einmal 
für ein Jahr installiert. Wenn das 
Ergebnis gefällt, wird auch der 
A-Platz damit gemäht.

Das Freibad wird aufgrund 
der unsicheren Lage nicht wie 
gewohnt Mitte Mai öffnen, son-
dern eventuell Anfang Juli. 
Ebenfalls wegen nicht planbarer 
Gegebenheit ist der diesjährige 
Amtsfeuerwehrtag in Brinjahe auf 
nächstes Jahr verschoben worden.

Wegen den eingeschränkten 
Möglichkeiten zur Abgabe von 
Gartenabfällen sind vermehrt 

Entsorgungen in der Feldmark 
beobachtet worden. Das geht 
natürlich nicht! Ich möchte hiermit 
darauf hinweisen, dass es z.B. in 
Stafstedt weiterhin die Möglich-
keit besteht, dieses loszuwerden.

Positiv an dieser ganzen Sache 
ist, dass wir alle einen neuen Blick 
auf die wichtigen Dinge im Leben 
bekommen. Wir müssen keine 
leeren Regale befürchten, jedoch 
müssen wir mehr darauf achten, 
dass wir die Grundversorgung mit 
Lebensmitteln, aber auch z. B. mit 
Medikamenten im eigenen Land 
wertschätzen und unterstützen. 

Mit der Gruppe "Gemeinsam 
für Jevenstedt" hat sich im Dorf 
bei uns Hilfe für die Bedürfti-
gen organisiert und zeigt, dass 
unsere Gesellschaft funktioniert, 
denn nur ein Miteinander zählt in 
solch einer Zeit. Dieses Miteinan-
der wird derzeit auch in unseren 
Familien gelebt. Unsere Kinder 
sind zu Hause und viele Erwach-
sene können im Home-Office 
arbeiten. Diese Nähe schweißt 
die Familie zusammen, birgt aber 
auch das Risiko, ohne Ausflugs-
möglichkeiten, selbst die Kinder-
spielplätze mussten geschlossen 
werden, sich auf die Füße zu 

treten. Die Kinder freuen sich 
darüber, wenn einfach mal der 
Klassiker „Mensch ärgere dich 
nicht“ zusammen gespielt wird; 
in diesen Augenblicken genießen 
wir diese „andere Zeit“.

Auch das Amt möchte gerne 
untestützen und stellt unter 
amt-jevenstedt.hilft-mit.de 
einen neuen Service bereit. Hier 
kann jeder Hilfe anbieten oder 
angebotene Hilfe kostenlos in 
Anspruch nehmen. Diese Platt-
form soll keine Konkurrenz zu 
"Gemeinsam für Jevenstedt" 
darstellen, sondern unterstützend 
zur Seite stehen.

Nun lassen Sie uns auf den Won-
nemonat Mai hoffen und uns 
daran erfreuen, wie die Natur 
wieder erwacht und der Frühling 
Einzug hält.

Ich wünsche Ihnen trotz Allem 
alles Gute

Sönke Schwager
Bürgermeister

Moin Moin, 

Vaasbüttel 37
24594 Hohenwestedt

Tel. 0 48 71 / 777 - 0
Fax 0 48 71 / 777 -19

info@diekjobst.de
www.diekjobst.de

Entsorgung von:
Bauschutt • Bauabfall • Pflanzenabfall
Gewerbeabfall • Sperrmüll • Asbestplatten
Altholz • Silofolie • Altreifen • u.v.m.

Lieferung von:
Gütekompost • Oberboden
Rindenmulch • Mutterboden
Kies • Recycling • u.v.m.

Container von 2 bis 40 m³

K

Astrologe Banger

Die Persönlichkeit
Ihres Kindes
Ihr Kind bringt mehr Eigenschaften
mit, als durch Erziehung erworben
werden.

Tempera ment, ein-
zigartige Stärken,
besondere Talente
und individuelle
Schwächen sind
von Anfang an
aus dem Horoskop
ersichtlich.

Ihr von mir erstelltes Kinder-Horos-
kop ist in kindgerechter Sprache
verfasst. Es hilft Ihnen, Ihr Kind zu
verstehen und angemessen mit
seinen vielfältigen Entwicklungs-
Möglichkeiten umzugehen.

Ca. 25 Seiten, mit Horoskop-Grafik,
ansprechende Gestaltung, EUR 55,-.

Martin A. Banger www.12Zeichen.de
Tel / Fax: 04334 181000

eMail: banger@ki.comcity.de
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Neues aus der Schule am Ochsenweg 
Kochen und Backen mit Sponsor Hubert Schumacher 

Durch seine großzügige Spende in Höhe von 
2000 Euro an den Förderverein (wir berichteten 
2019) hatte Hubert Schumacher aus Luhnstedt 
den Kindern der Schule am Ochsenweg die 
praktische Umsetzung des Ernährungslehrpro-
jektes „Gesund und lecker“ ermöglicht. 

Großen Anklang hatte das Projekt sowohl bei 
den SchülerInnen der Klassen 2, 5 und 6 als 

auch den Eltern gefunden: Gesundes Kochen 
macht Spaß und schmeckt, so die Resonanz 
aller Beteiligten. Darüber hinaus werden Skills 
wie Selbstständigkeit und Eigenverantwortung 
gefördert sowie der Blick auf die Nachhaltigkeit 
geschärft. Ein herzlicher Dank geht an dieser 
Stelle an die Schulleiterin Frau Dr. Elke Fooken-
Verweyen, die dieses Projekt durch das Bereit-
stellen von Unterrichtsstunden fördert.

Unter der Leitung der Initiatorin Silke Bock 
hatte die Klasse 6a ihren Sponsor nun zum 
gemeinsamen Kochen und Backen als klei-
nes Dankeschön für sein Engagement in die 
Schulküche eingeladen. Auch hier zeigte sich 
die gute Zusammenarbeit: Das Mittagessen 
schmeckte allen vorzüglich. Das Highlight war 
jedoch definitiv der Apfelstuten, kein Wunder, 
Naschkatzen sind wir alle, ob alt oder jung! 

• Markisen • Rollläden • Garagentore • Insektenschutz • Ihr Fachbetrieb seit 1965

NEU im Sortiment unter

www.rollfenster.de

Eva Foltas · 24816 Stafstedt
Telefon 04875 - 424 · Fax 247
eMail: h.foltas@t-online.de
www.rolladenbau-foltas.de

Diplom-Physikerin Eva Foltas

– Individuelle Lösungen
– Hochwertige Ausführung
– Ausstellung
– Montage / Kundendienst
– Kostenlose Beratung vor Ort

– Markisen – Insektenschutz
– Rollläden – Garagentore

CREATE_PDF2201472148_1.1.EPS;(91.72 x 70.20 mm);09. Feb 2010 15:42:13

Jetzt schon an Sonnen- 
& Insektenschutz denken

www.ep-elektro-poeppel.de 
Itzehoer Chaussee 21 · 24808 Jevenstedt 

Tel. 0 43 37 / 91 99 52 · E-Mail: Elektro-Poeppel@t-online.de

TV, HiFi, Video, Telecom, PC Multimedia, Haus-
geräte, Elektro-Anlagen - eigener Kundendienst

Ihr Fachgeschäft vor Ort
 Verkauf
 Reparatur

 Beratung
 Installation

Am Barbüschen I 3
24808 Jevenstedt
malerfrisorger@t-online.de

Tel.: (04337) 913125
Fax: (04337) 913126

Mobil: (0179) 9411163

Malerarbeiten von A bis Z
www.malerservice-struve.de

Wer uns findet, findet uns gut & fair!
Gleich anrufen unter 01 70 / 99 40 111

Anzeigenschluss für die 
Mai-Ausgabe 

ist der 05.05.2020
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Blutspenden werden dringend benötigt. Deshalb findet unser 
Blutspende-Termin am 29. April statt. Wer gesund und fit ist, kann 
Blutspenden. 
Die Blutspende kann in der Zeit von 16.00 - 19.30 Uhr in der kleinen 
Turnhalle in der Schule am Ochsenweg abgegeben werden. Bitte 
sehen Sie davon ab, Ihre Kinder mit zur Blutspende zu bringen und 
bringen Sie bitte zum Ausfüllen des Anamnesebogens Ihren eige-
nen Kugelschreiber mit. 
Schenke Leben, spende Blut!
Dieses mal gibt es einen kleinen Imbiss zum mitnehmen. 
Des weiteren sind alle Termine des DRK Jevenstedt vorerst abge-
sagt. Bleibt alle gesund und bleibt in dieser schweren Zeit dem DRK 
Ortsverein Jevenstedt verbunden. 

Blutspenden am 29. April 2020 
findet statt !!!!!

Damit Ihnen nicht das Wasser 
bis zum Knöchel steht 
Der Jevenstedter Steinsetzerbe-
trieb Lingrön hat sein Angebot 
erweitert. Seit April unterstützt er 
private Bauherren sowie Unterneh-
men auch mit Leitungs- und Tief-
bau. Zu den Leistungen gehört das 
Anlegen von Schächten und Kanä-
len genauso wie das Verlegen von 
Rohren oder das Erstellen ganzer 
Entwässerungssysteme. Damit 
sorgt der Meisterbetrieb für die 
sichere Versorgung sowie für die 
saubere Entwässerung von Grund-
stücken und Flächen.
Anbindung an die Infrastruktur
„Wir wollen so unsere Kunden von 
Beginn an bei einer rundum gelun-
genen Gestaltung ihres Außenbe-
reichs und bei der Anbindung an 
die Infrastruktur unterstützen“, 
sagt Inhaber Thorsten Lingrön zum 
neuen Angebot. „Die Nachfrage 

nach diesen wichtigen Vorarbei-
ten, eh eine Fläche mit dem Belag 
aus Beton- oder Natursteinpfla-
ster abgeschlossen wird, ist zuletzt 
immer größer geworden.“ Künftig 
wird Lingrön auch die Erschließung 
von Grundstücken anbieten.

Angebot neu aufgestellt
Mit „Pflasterarbeiten, Naturstein-
flächen, Leitungsbau“ hat das 

Unternehmen generell sein Ange-
bot neu aufgestellt. Neben dem 
neuen Angebot des Leitungs- und 
Tiefbaus setzen die Jevenstedter 
nun einen noch stärkeren Schwer-
punkt auf ihr Pflasterangebot für 
den Gala- und Straßenbau. Den-
noch gilt für Privatkunden nach 

wie vor: Lingrön 
unterstützt sie bei 
der individuellen 
Gestaltung von 
A u ß e n a n l a g e n 
und Pflasterflä-
chen. Wohlfühl-
Ideen sind also 
willkommen, und 
gemeinsam mit 
den Kunden pla-
nen die Steinset-
zer die Umsetzung  
dieser Ideen.
Mehr über Lin-

grön und seine Arbeitsbeispiele 
ist im Internet zu finden unter  
www.lingroenaussenanlagen.de

Und: Auch in Corona-Zeiten geht 
das Baugeschehen weiter. Solange 
die behördlichen Vorgaben und 
der Materialfluss es zulassen, setzt 
Lingrön laufende und anstehende 
Bauprojekte um und nimmt natür-
lich auch neue Anfragen entgegen. 

Lingrön hat sein Angebot um Leitungs-  
und Tiefbauleistungen erweitert.

Der Meisterbetrieb realisiert 
die individuelle Gestaltung des 
Außenbereichs.

Spanferkel vom Holzkohlegrill
Imbisswagen verleih

TOP Party-Service mit tollen Angeboten
Fragen kostet nichts, wir beraten Sie gerne
 Dorfstrasse 18, 24808 Jevenstedt, 04337/421 

oder in jeder Rendsburger Filiale

Einzigartige Badideen - Heizsysteme mit Zukunft

Rolandskoppel 23 • 24784 Westerrönfeld  
Tel. 0 43 31 - 8 79 52 • www.szenguleit.com

Szenguleit GmbH
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Wir arbeiten für die Region 
Rendsburg 

Die Region Rendsburg GmbH 
ist ein junges Unternehmen, das 
sich in beispielloser Zusammen-
arbeit zwischen Wirtschaft, Ver-
waltung, Förderinstitutionen und 
Bürger*innen für die positive 
und nachhaltige Entwicklung der 
Region Rendsburg einsetzt.

Durch laufende Interaktion mit 
wichtigen Akteur*innen der 
Region werden Synergien geför-
dert und Projekte erarbeitet. 
Diese können in den unterschied-
lichsten Bereichen entstehen, 
jedoch immer mit der Zielsetzung 
positiv für die Region zu wirken.
Eines der Kernthemen in den 
nächsten Jahren wird die Bele-
bung von Leerständen in der 
Rendsburger Innenstadt sein. 
Hierfür wurden innovative und 
nachhaltige Konzepte ausgear-
beitet und junge Start-ups sowie 
etablierte Unternehmen aus der 
Region begeistert. Wenn sich das 
öffentliche Leben nach der Kon-
taktsperre wieder normalisiert, 
darf man sich auf ein spannen-
des Geschäftsangebot im Stile 
von Pop-up-Läden rund um den 
Altstädter Markt freuen. Enga-
gierte Jugendliche der Fridays for 
Future-Bewegung werden hier in 
einer Kreativ-Werkstatt nachhal-
tige Projekte initiieren und mit 
ihren Selbstportraits die Leer-
stände der Stadt verschönern, die 
ehemalige Apotheke verwandelt 
sich in einen bunten Mixladen 

und ein neues Restaurant samt 
Kochschule eröffnet seine Pfor-
ten. Der historische Marktplatz 
wird begrünt und erhält zudem 
eine überdimensionale Sandki-
ste für die Lütten. So soll wieder 
ein innerstädtischer Treffpunkt für 
Jung und Alt entstehen.

Aus aktuellem Anlass hat sich die 
Region Rendsburg GmbH ent-
schlossen, ein Bürgerhilfe-Portal 
zu gründen. Wer Nachbarn oder 
hilfsbedürftigen Menschen helfen 
möchte oder aber selbst Hilfe 
benötigt, meldet sich auf dem 
Portal an. Ganz einfach online.

Die Online-Plattform ist unter der 
Domain www.region-rd.de/buer-
gerhilfe erreichbar und bündelt 
Hilfsgesuche und Angebote der 
Region auf einer leicht zugäng-
lichen und benutzerfreundlichen 
Seite. Über eine Standorteingabe 
oder die Eingabe der Postleitzahl 
können Angebote oder Gesuche 
per Umkreissuche gefunden 
werden. Ab sofort können sich 
dort auch Einzelhändler und 
Gastromomen aus der Region 
Rendsburg kostenfrei anmelden 
und ihr Angebot online stellen.

Fragen zu diesem Portal können 
an folgende Mailadresse geschickt 
werden: kontakt@region-rd.de. 
Zusätzlich hat die Stadt Rendsburg 
eine Servicehotline unter 
04331 - 2060 eingerichtet.

i n f o @ k a n a l b l a t t . c o m

Mieten statt Kaufen
Ob Bagger, Radlader, Rüttelplatten, Anhänger, 
Arbeitsbühnen, Buschhäcksler und vieles mehr.

www.mietstation-owschlag.de
Sollten sie spezielle Wünsche haben,  
setzen Sie sich mit uns in Verbindung,  
wir machen fast alles möglich.

Neu Grassodenscheider

©
 K
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Sparkassen Charity-Game 2020 

Bereits zum siebten Mal fand am 
07. März das Charity-Game in 
der Sporthalle der Herderschule 
Rendsburg statt. Bei dem Spiel 
sind bekannte Persönlichkeiten 
aus der Region im Basketball 
gegeneinander angetreten. Mit 
dabei waren u.a. Sparkassenvor-
stand Bernd Jäger, Rendsburgs 
Bürgermeister Pierre Gilgenast, 
Ex-Innenminister Andreas Breit-
ner und ACO-Geschäftsführer  
Iver Ahlmann, nebst seiner  
Ehefrau Catharina.
Jeden erzielten Treffer belohnte 
die Sparkasse Mittelholstein AG 

mit 50 Euro, sodass 
eine Summe von 
2250 Euro erspielt 
wurde, die am Ende 
von Bernd Jäger 
auf 3000 Euro auf-
gerundet wurde. In 
diesem Jahr profitie-
ren zu gleichen Tei-
len die Basketball-
Grundschulliga des 
BBCR (Basketball-

Club Rendsburg) und der DRK 
Kinderhilfsfonds.
Neben den Akteuren auf dem 
Spielfeld sorgten auch die Tromm-
ler und Cheerleader des BBCR 
sowie der stellvertretende Chefre-
dakteur des SHZ, Jürgen Muhl, als 
Kommentator für eine gute Stim-
mung unter den 200 Zuschauern.
Auch wenn der gute Zweck im 
Vordergrund des Spiels stand, 
waren beide Teams mit Ehrgeiz 
dabei. Nach einer Spielzeit von 
vier Mal fünf Minuten, gewann 
am Ende das weiße Team um 
Andreas Breitner mit 52 zu 31. 
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger! 
Wann wird sich das gesellschaftli-
che Leben wieder normalisieren? 
Diese Frage wird zum heutigen 
Zeitpunkt oft gestellt. Eine seri-
öse Antwort auf diese Frage gibt 
es leider noch nicht. Dafür hat die 
Corona-Rechnung zu viele Unbe-
kannte. Leider geben die Infek-
tionszahlen und die Weiterver-
breitungsrate keinen Anlass zur 
Entwarnung. Es sind also weiter 
Disziplin und Geduld gefordert. 
Zu den drastischen Einschränkun-
gen des öffentlichen und privaten 
Lebens werden wir noch weiter 
gezwungen sein. Keine Frage: 
wir müssen uns an die Anord-
nung der Regierung halten. Wir 
sollen Menschenansammlungen 
vermeiden, um der rasanten Aus-
breitung des Virus etwas entge-
genzusetzen. 

Begegnungen und Nähe vermis-
sen wir in diesen Tagen wahr-

scheinlich alle. Moderne Medien 
können dafür wohl bestenfalls 
ein guter Ersatz sein, wenn man 
denn die technischen Möglichkei-
ten hat. Besonders schlimm ist es 
für kranke Menschen, die auf die 
Anwesenheit von vertrauten Per-
sonen angewiesen sind. Da geht 
etwas verloren. 

Hoffnungsvoll hingegen stim-
men die vielen Hilfeleistungen für 
Kranke und Alleinstehende, stim-
men die Spenden für überlastete 
Hilfsorganisationen, der unermüd-
liche Einsatz von Ärzten und Pfle-
gekräften, aber auch von Mitarbei-
tern in unseren Supermärkten. 

Auch über die Hilfsbereitschaft 
in Westerrönfeld habe ich mich 
sehr gefreut. Ich habe von vielen 
Aktivitäten im Dorf gehört. Viele 

Bürgerinnen und Bürger haben 
sich spontan gemeldet und ihre 
Hilfe angeboten. Die Vereine und 
Verbände haben sich zusammen-
gesetzt (2 m Abstand) und haben 
mit der Kirchengemeinde Ein-
kaufshilfen angeboten. Telefon 
des Kirchenbüros 459560 immer 
wochentags von 9 – 11 Uhr. 

Empfehlen kann ich auch das  
uns allen bekannte Telefon. Liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger: 
rufen Sie Bekannte, aber beson-
ders auch ältere Mitbewohner 
an, und erkundigen Sie sich,  
wie es Ihnen geht. Die werden es 
Ihnen danken. 

Die politischen Gremien halten 
sich auch an die Vorgaben der 
Regierung und haben keine Sit-
zungen terminiert. Sobald die 

Lage sich etwas entspannt, wer-
den wir die Beratung über die 
dringende Bauleitplanung bei 
den B-Plänen 35 und 26 wieder 
aufnehmen, damit dort bald 
gebaut werden kann. 

Ich hoffe auf baldige Normalität 
in unserem Leben und wünsche 
Ihnen: bleiben Sie schön gesund! 
Gesundheit ist das größte Gut 
und dafür müssen wir Einschrän-
kungen in Kauf nehmen. 

Freundliche Grüße

Hans-Otto Schülldorf
Bürgermeister

 1984 · 1994 · 2

00
1 1984 · 1994 · 2
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Hog’n Dor 1  
24784 Westerrönfeld
Telefon: 04331/8091-0
Fax: 04331/8091-184
wef@haushogndor.de
www.haushogndor.de

Pflegedienstleitung:
Nadine Neubert  
04331/8091-101
Einrichtungsleitung:
Verena Schwarzer 
04331/8091-101

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Gerontopsychiatrie
Friseur, Restaurant Friesenstube

Haus Hog’n Dor
Homfeldt OHG
Inh. / GF: Magret u. Martina Homfeldt

Gemeinsam für Ihr Wohlbefinden

Wir bleiben gesund,
rücken im Herzen zusammen

und gehen körperlich auf Abstand.

Ihr Team des Haus Hog’n Dor

Restaurant 
Friesenstube
z.Zt. bieten wir unsere 

Mittagstischgerichte nur 
außer Haus an.

Bestellung des 
Mittagstisch 

bitte nur telefonisch
(04331 – 8091 186).

Danke für 
Ihr Verständnis

Ihr Team der
Friesenstube

Suche:
Suche eine zuverlässige und 
verantwortungsvolle Haushalts-
hilfe  für ein Einfamilienhaus in 
Westerrönfeld, 1 x wöchentl., 4 
Std. auf Minijob-Basis, Kontakt 
unter: 
anzeige.kanalblatt@gmail.com

Biete:
DHH in Ostenfeld zu verm., ca, 
100 m2 Wfl., 3 Zi., Kü, Du, Bad 
m. Fußbodenhzg, Abstellraum, 
Kaminofen, Terasse, Garten, 700 
€ KM + 100 € NK/BK, 
Tel.: 0173-7728469

Kleinanzeigen
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Im Büro in der Lindenallee 29 entsteht Anlaufstelle für Nachbarschaftshilfe  
Thorsten Weise ist neuer Provinzial-Agenturleiter in 
Westerrönfeld und Hanerau-Hademarschen 

Thorsten Weise wird ab dem 
1. April neuer Agenturinhaber 
der Provinzial in Westerrönfeld 
und wird auch das Provinzial-
büro in Hanerau-Hademarschen 
übernehmen. Er tritt damit die 
Nachfolge von Walther Schmie-
lewski an, der nach 35 Jahren als 
Provinzial Agenturleiter in den  
Ruhestand geht. 

In der aktuellen Corona-Krise will 
Weise in der Westerrönfelder 
Agentur eine Anlaufstelle für eine 
Nachbarschaftshilfe gründen. Unter 
der Telefonnumer 04331/ 80659 
des Versicherungsbüros können 
sich ab sofort Hilfesuchende aus 
Westerrönfeld und Umgebung 
melden, wenn sie beispielsweise 
Unterstützung beim Einkaufen 
benötigen. Parallel dazu bittet  er 
Freiwillige, sich zu melden, wenn 
sie bereit sein sollten, diese Idee 
tatkräftig mit zu unterstützen. 

„Thorsten Weise arbeitet seit 
über 35 Jahren in der Versiche-
rungsbranche. Bisher führte er 
die Provinzial Agentur in Trittau 
Der erfahrene Versicherungs-
kaufmann absolvierte seine 
Ausbildung bei der Provinzial 
in Rendsburg und übernahm 
in den letzten Jahren verschie-
dene Aufgaben im Außendienst 
des Versicherers. „Jetzt war es 
mein ausdrücklicher Wunsch, 
meine berufliche Existenz nach 
Westerrönfeld zu verlagern. 
Meine Schwerpunkte werden 
zukünftig in der intensiven 
Betreuung der Gewerbe- und 
Firmenkunden sowie der Vereine 
und Kommunen vor Ort liegen“, 
erzählt Weise, der nicht nur beruf-
lich eine enge Bindung an die 
Region hat, sondern auch in seit 
vielen Jahren in Rendsburg lebt. 
Bettina Peters und Martina Flei-
scher, bisherige und langjährige 

Mitarbeiterinnen in der Agen-
tur Westerrönfeld, werden auch 
weiterhin die Kunden betreuen. 
Vervollständigt wird das Team 
um Nils Hermannsa. Außerdem 
wird Kartrin Weise zukünftig 
schwerpunktmäßig die Betreu-
ung der Privatkünden überneh-
men. „Diese wollen wir intensiv 
ausbauen und je nach Wunsch 
des Kunden, kann die Betreuung 
hier im Büro zu den gewohnten  
Öffnungszeiten oder auch 
zuhause stattfinden. 

„Und es wird noch weiter zusätz-
liche Serviceangebote geben“, 
erklärt Weise. So wird der neue 
Agenturinhaber beispielsweise 
in Kürze einen kostenlosen Ser-
vice als IHK Gebäudewerter-
mittler anbieten und als zertifi-
zierter Datenschutzbeauftragter 
plant er, Gewerbekunden bei 
Bedarf rund um Themen wie 

IT-Sicherheit und Datenverar-
beitende Aufgaben zu beraten.

„Ich habe viele Ideen, was man 
in der jetzigen Krise tun kann - 
auch um die Isolierung vieler 
Menschen hier etwas erträglicher 
zu machen. Vor allem die älteren 
Mitbürger liegen mir am Herzen. 
Derzeit prüfe ich, ob es möglich 
ist, dass wir Livemusik vor Senio-
renwohnheimen präsentieren 
können“, erzählt Thorsten Weise. 
„Wir sind natürlich auch noch für 
weitere Ideen dankbar

Die Öffnungszeiten des Büros 
bleiben unverändert bestehen: 
von Montag bis Donnerstag ist es 
von 8.30 Uhr bis 12 Uhr und von 
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet . 
Telefonisch ist das Team wie bis-
her unter 04331/ 80659 zu errei-
chen. Die Mail Adresse lautet 
westerroenfeld@provinzial.de

Thorsten Weise e. K. 
Lindenallee 29
24784 Westerrönfeld 
Tel. + 49 4331 80659 
Fax + 49 4331 87121 
westerroenfeld@provinzial.de 

Ihre Schutzengel in 
Westerrönfeld

neu ab 1. April 2020

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.
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Wer malt die schöne Tankstelle? 

Im Rahmen des 30 jährigen Fir-
menjubiläums der HEM Tank-
stelle in Westerrönfeld veranstal-
tete Familie Rath eine Malaktion 
zum Thema: 
Wer malt die schönste Tankstelle.

Teilgenommen haben die Schul-
kinder der 3. Klassen der Schule 
in Westerrönfeld. Unter der Lei-
tung von Frau Gosch legten sich 
die Kinder richtig ins Zeug und 
malten Tankstellenbilder ganz 
nach Ihren Vorstellungen.
Mit großer Begeisterung nahm 
Familie Rath die Bilder entgegen.

„Es sind ganz süße Bilder, richtig 
kleine Kunstwerke bei uns eingegan-
gen“, erzählt Heike Rath begeistert.

Gewonnen haben Matteo aus der 
Klasse 3a, Emilian aus der Klasse 3b 
und Emma Marie aus der Klasse 3c. 

Als Dank für die Kunstwerke 
spendete Familie Rath jeder  
Klassenkasse 75 Euro für die 
nächste Klassenfahrt.

Die gemalten Bilder sind im Schau-
fenster der HEM Tankstelle in 
Westerrönfeld zu bewundern.

Die Gewinner des Malwettbewerbes mit ihren Kunstwerken

Neuräder

Puky-Kinderfahrzeuge

Ersatzteile- und Zubehör

Service

HEM Tankstation

Postagentur

Schmiedestraße 23
24784 Westerrönfeld
Telefon 0 43 31/82 11
Telefax 0 43 31/8 77 56
www.fahrrad-rath.de

Unsere Werkstatt hat geöffnet.
Machen Sie einen Frühjahrsscheck!

©
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INH. TORSTEN ENGFER
Hermann-Löns-Straße 14 ∙ 24784 Westerrönfeld

engfer-handwerk@gmx.de ∙ Engfer-Handwerk.de
Mobil: 0162 24 60 921

ALLES RUND UMS HAUS
Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
Innenausbau
Holzbau
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Kindertagesstätte Wunderwesen ist die erste "Faire KITA" in 
Schleswig-Holstein 

Die Kindertagesstätte Wunder-
wesen der Elternselbsthilfe e.V. 
in Rendsburg-Süd wurde erstma-
lig Faire KITA und ist bisher die 
einzige in Schleswig-Holstein.
 
Die kleine Titelverleihungsfeier 
fand am 13. März in der KiTa 
Wunderwesen auf Einladung 
der Leiterin Heidi Koch-Mehlert 
und ihrer Stellvertreterin Stefanie 
Hintz-Bülow sowie Bürgermeister 
Gilgenast in Anwesenheit der 
Fairtrade-Steuerungsgruppen-
mitgliedern Dorothea Heiland 
(Sprecherin der Zivilgesellschaft), 
Sabine Desens (Sprecherin der 
Verwaltung und zuständig bei 
der Stadt für Fairtrade) und Jörg 
de Bloom (1. Vorsitzender des 
Elternselbsthilfevereins) statt. 

Die Kita-Kinder von 1 bis 6 Jahren 
feierten mit den Erzieher/innen 
und überbrachten u. a. mit dem 
Lied „Wir sind Wunderwesen“ 
den Gästen viele Grüße.

Die Stadt Rendsburg ist seit 
03.07.2015 Fairtrade-Stadt. 
Das Helene-Lange-Gymnasium 
befindet sich im Zertifizierungs-
prozess zur Fairtrade-School.

„Warum gibt es nicht auch eine 
Faire KiTa?“, fragte sich Frau 
Desens in der Stabsstelle Bürger-

meister und stieß im Internet auf 
das Projekt „Faire KITA e.V.“ aus 
Nordrhein-Westfalen. 

Frau Hintz-Bülow nahm diese 
Herausforderung gerne an und 
machte sich an die Arbeit, die 5 
Voraussetzungen (1. Beschluss, 2. 
Fairtrade-Team, 3. Verwendung

fairer Produkte, 4. Bil-
dungsarbeit zum Thema, 
5. Öffentlichkeitsarbeit) 
mit allen Beteiligten zu 
schaffen. „Es macht sehr 
viel Spaß und passt auch 
einfach in unser Kon-
zept“, so die stv. Leiterin. 
„Das ist einfach unsere 
Haltung“, ergänzt Lei-
terin Frau Koch-Mehlert. 
Bei dem Prozess wurde 
Frau Hintz-Bülow tatkräf-
tig vom Projekt FaireKITA 
aus Nordrhein-Westfalen 
unterstützt, welches 
der Kita letztendlich  
den Titel „Faire KITA“ 

verliehen hat. 
 
Das Projekt FaireKITA wurde  
vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung sowie der 
Deutschen UNESCO-Kommission 
als herausragende Bildungsinitia-
tive für nachhaltige Entwicklung 
ausgezeichnet. 

 Dr. med. dent.
	 Sabine	Pfisterer
 Zahnärztin und Zahntechnikerin

Dorfstraße 19 · 24784 Westerrönfeld · Tel. 0 43 31-8 34 43
www.zahnaerzte  -  pfister.de · privat Tel. 0 43 31-8 87 92

info@kanalblatt.com

Privatärztliche Praxis

Dr. med. Magrit Cornelius-Laue
Fachärztin für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Naturheilkunde-Allergologie

Ergänzende Leistungen:
Untersuchung auf Auditive Wahrnehmungs- und Verarbeitungsstörung
Ultraschalluntersuchung der Kopf- und Halsorgane inkl. Schilddrüse
Behandlung von Allergien der Atemwege (inkl. Hyposensibilisierung)
und von Nahrungsmittelunverträglichkeiten.

Alternatives Heilverfahren: Bioresonanztherapie

Sprechstunde n. Vereinbarung; Wehrautal 12, 24783 Osterrönfeld
T. 04331-868 183 o. 0173-89 49 263; www.hno-cornelius-laue.de
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Wann immer es nur geht zu 
Hause bleiben – das ist das 
Gebot der Stunde. Und das 
heißt natürlich auch: Sich einzu- 
schränken und Treffen abzu-
sagen, die nicht wirklich wich-
tig sind. Aber nicht alle Pläne 
müssen verschoben werden:  
Vieles lässt sich auch erledigen 
ohne vor die Tür zu gehen. Die 
Baufinanzierung gehört dazu, 
selbst mit persönlicher und 
direkter Beratung. 

Die Büros von Dr. Klein in Flens-
burg, Eckernförde, Büdelsdorf, 
Neumünster, Itzehoe und 
Elmshorn haben sich auf die  
derzeitige Situation eingestellt. 
„Die Lage ist eine besondere 
und wir unterstützen unsere 
Kunden dabei, unnötige Wege 
zu vermeiden“, sagt Sven Barg-
städt, der gemeinsam mit seinen 
Teams vor Ort Menschen in die 
eigenen vier Wände bringt. „Für 
die maßgeschneiderte Finan-
zierung der eigenen Immobilie 
muss niemand zu uns kommen. 

Per Mail, Telefon und Video-
Chats bieten wir verschiedene   
Alternativen, um alle Fragen 
individuell zu klären.“ Auch 
die nötigen Unterlagen können 
digital übermittelt werden – von 
den Einkommensbescheiden 
bis zur Unterschrift unter den  
Finanzierungsvertrag.

Laut Sven Bargstädt nehmen 
Kunden die Videoberatung  
zurzeit vermehrt in Anspruch. 
Dabei entscheiden sie selbst, 
ob sie ihr Bild oder Video zei-
gen – selbstverständlich können 
sie es auch abschalten. „Anders-
rum sehen sie aber sowohl den 
Berater als auch alles, was die-
ser am Rechner zeigt, zum Bei-
spiel Details zu verschiedenen  
Finanzierungslösungen“, erklärt 
Sven Bargstädt.

Für den Spezialisten steht 
zusätzlich auch der Schutz 
des Teams an oberster Stelle: 
„Wer von zu Hause aus arbei-
ten will, kann das tun, auch 

wenn er oder sie nicht offizi-
ell dazu verpflichtet ist. Wir 
haben für alle die nötigen  
technischen Bedingungen 
geschaffen, so dass sie ihre 
Arbeit ohne Beeinträchtigun-
gen auch im HomeOffice erle-
digen können.“ 

Auch wenn er den weiteren 
Verlauf nicht einschätzen kann, 
bleibt Sven Bargstädt positiv 
und hofft auf eine baldige Ent-
spannung der Lage. Bis dahin 
tun er und seine Mitarbeiter 
alles dafür, der Verbreitung des 
Virus entgegenzuwirken. Und sie 
helfen ihren Kunden, in dieser 
Zeit etwas Schönes zu realisie-
ren: Das eigene Zuhause. 

Baufinanzierung bei Dr. Klein in:

Flensburg 
Tel. 0461 - 80729992,

Eckernförde 
Tel. 04351 – 7547540,

Büdelsdorf 
Tel. 04331 - 437002,

Neumünster 
Tel. 04321 - 488830,

Itzehoe 
Tel. 04821 - 8043015,

Elmshorn 
Tel. 04121 - 7018828 

www.drklein.de

 · Ausgezeichnete Konditionen

 · Über 170 Bankpartner im Angebot

 · Geprüfte Beratungsqualität

Die eigene VIP-Lounge!

Für Ihren Finanzierungsberater ein Heimspiel.

Sven Bargstädt
Fehmarnstraße 20
24782 Büdelsdorf
T 04331 / 437002
sven.bargstaedt@drklein.de
www.drklein.de

Baufinanzierung: 
Persönliche Beratung, auch ohne persönlichen Kontakt
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Dirk Remer 
Rudolf-Diesel-Str. 19
24790 Schacht-Audorf 
Telefon: 04331 95180 
info@ford-remer.de
www.ford-remer-schacht-audorf.de

Unsere Leistungen
• Neuwagen
• Gebraucht- und Jahreswagen
• Attraktive Finanzierungs- und Leasingkonditionen
• Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens
• Scheibenreparatur
• HU- und AU-Service im Haus
• Serviceleihwagen
• Karosserieinstandsetzung
• Reparatur und Wartung aller Hersteller
• Teile- und Zubehördienst

Autohaus Dirk REMER
100 Jahre Tradition in Schacht-Audorf

Wir danken für Ihr  
langjähriges Vertrauen,  

wünschen Ihnen 
alles Gute  

und bleiben Sie gesund!

Carl-Henrik und Dirk Remer

Osterrönfeld OHG / Kanalblatt KABL20_04
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Bo-F. Franneck M Lindenstr. 9 M 24809 Nübbel
 Tel. 0 43 31 - 14 83 72 M Handy 01 62 - 76 56 257
www.dehuushoelper.de M info@dehuushoelper.de

Es gibt viel zu tun –  

ich pack’ es an !

Jetzt ist die Zeit  zur Gartengestaltung

 M Rasen-/Heckenpflege (inkl. Neuanlage)
 M Baumfällung/-Pflege/Problemfällung
 M Baumstubben entfernen
 M Pflasterarbeiten
 M Gartengestaltung

Insektenparadies und Augenweide 

Tierfreundliche Gärten lassen sich 
vor allem mit Rosen gestalten
(djd). Streng geometrisch ange-
legt, blitzsaubere Rasen- oder 
Steinflächen: Solche Gartenanla-
gen sind pflegeleicht, aber wenig 
attraktiv für Bienen, Insekten, 
Vögel oder Igel. Viele Garten-
freunde reagieren auf Nachrich-

ten über das Insektensterben mit 
der Anlage naturnaher Gärten. 
Diese müssen nicht wie "Kraut 
und Rüben" aussehen, sondern 
können üppig blühend ausge-
stattet sein. Willkommene Lan-
deplätze für Bienen, Hummeln 
und andere Fluginsekten sind 
zum Beispiel alle offenen oder 

halbgefüllten Rosensorten. Sie 
bieten Nektar und Pollen und 
können damit einen Beitrag zum 
Erhalt der wichtigen Honig- und 
Wildbienenpopulationen leisten.
Gesunde und robuste Pflanzen 
mit Blühfreude
Gute Voraussetzungen für 
einen naturnahen Garten bilden 
gesunde und robuste Pflan-
zen wie etwa die sogenannten 
Bienenweide-Rosen, die ihrem 
Namen durch offene Blüten und 
eine lange Blütezeit alle Ehre 
machen. Doch es gibt eine Viel-
zahl weiterer Sorten, die sich für 
einen Garten eignen, der tieri-
schen Besuchern Lebensräume 
bietet. Dazu gehören Kletterro-
sen oder schön duftende Wild-
rosen, deren Hagebutten sie 
auch im Winter schmücken und 
Nahrung für die Vögel bieten. 
Bei der Auswahl lohnt es sich, 
auf die ADR-Kennzeichnung zu 
achten, die Abkürzung steht für 
"Anerkannte Deutsche Rose". 
Sie muss Eigenschaften wie Duft, 
Frosthärte, Blühverhalten und 
Gesundheit über einen Anpflan-
zungszeitraum von drei oder vier 
Jahren nachweisen - und zwar 
ohne den Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln. Gerade für den 
insektenfreundlichen Garten ist 
dies wichtig, um den Fluginsek-
ten keinen Schaden zuzufügen.
Insektenfreundlicher Pflanzen-
schutz leicht gemacht
Falls es doch einmal zu Schäd-
lingsbefall kommt, muss gerade 
bei den robusten Sorten nicht 

gleich die chemische Keule aus-
gepackt werden. Gegen Blatt-
läuse hilft etwa eine Lauge aus 
einem Spritzer Spülmittel oder 
grüner Seife, der in eine wasser-
gefüllte Sprühflasche gefüllt wird. 
Die befallenen Stellen werden 
angesprüht und anschließend 
mit klarem Wasser abgespült. 
Auch ein Sud aus zwei Handvoll 
Brennnesseln oder eine "Jauche" 
aus Brennnesseln, Rainfarn und 
Wermut zeigen Wirkung. Blätter, 
die mit Blattrollwespen befallen 
sind, knipst man ab und gibt sie in 
den Hausmüll. Gegen die Blüten-
thripse, Spinnmilben oder Raupen 
kann eine Sprühlösung aus Nee-
möl, Wasser, Speiseöl und Spül-
mittel eingesetzt werden. (djd) 

Offene Rosenblüten locken Bie-
nen geradezu magisch an.
Foto: djd/www.rosen-tantau.
com/Flora Press

HolzLand Jan Fr. Gehlsen GmbH & Co. KG  · Büsumer Straße 106-114 · 24768 Rendsburg
Tel. 04331 770060 · Fax 4049 · info@gehlsen.de · www.gehlsen.de

  Beratung.                   Ausstellung.                  Kompetenz seit 1811.               

W
er
bu
ng
.s
h

100%
Service.

   250 x 83 cm 
   250 x 103 cm

  leichte Ausführung 
Typ 6/5/6

Passende Pfosten und Zubehör am Lager

   250 x 103 cm 
   250 x 123 cm
   250 x 143 cm

 schwere Ausführung 
  Typ 8/6/8

2595€

/inkl.Mwst

ab

Doppelstabmatten anthrazit

4595€

/inkl.Mwst

ab

Der stabile Klassiker für 
Einzäunung aller Art

   250 x 123 cm
   250 x 143 cm

   250 x 163 cm
   250 x 183 cm
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So blühen Stauden wieder prächtig 

Stauden zählen zu den belieb-
testen Gartenpflanzen, denn sie 
sind nicht nur vielfältig, sondern 
auch langlebig. Die überwiegend 
winterharten Pflanzen treiben 
jedes Jahr aufs Neue aus und 
werden bei guter Pflege immer 
kräftiger und prächtiger. Ältere 
Stauden können jedoch mit der 
Zeit etwas blühfaul werden, das 
heißt, sie produzieren nur noch 
wenige Blüten, dafür umso mehr 
grüne Blätter. Mit verschiede-
nen Maßnahmen kann man den 
Pflanzen zu neuer Vitalität ver-
helfen. Einige Stauden kommen 
gut ohne Unterstützung zurecht, 
andere benötigen eine gezielt auf 
sie abgestimmte Pflege. 

Stauden teilen
Schwertlilien, Bergenien, Astern 
oder Maiglöckchen neigen dazu 
blühfaul zu werden, wenn sie 
längere Zeit nicht geteilt und 
umgesetzt werden. Durch das 
Teilen wird die Pflanze zu neuem 
Austrieb animiert und blüht auch 
wieder stärker.

Stauden düngen
Viele spät blühende Stauden wie 
Sonnenhut, Staudenhibiskus oder 
mehrjährige Sonnenblumen brau-
chen eine gute Nährstoffversor-
gung. Durch ausgewogenes Dün-
gen werden Blütenbildung und 
kräftiges Wachstum unterstützt. 
Wichtig: Der Dünger darf nicht 
zu viel Stickstoff beinhalten. Die 
Pflanzen bilden dann zwar viel 

Blattmasse, sind aber anfälliger 
für Wind und Hitze. Die Blütenbil-
dung wird dagegen durch Kalium 
und Phosphor angeregt. Organi-
sche Dünger wie Hornspäne oder 
Kompost sind ideal.

Stauden zurückschneiden
Bei einigen Stauden kann ein 
Rückschnitt zum richtigen Zeit-
punkt eine weitere oder verlän-
gerte Blühphase erzielen. Wer 
Rittersporn oder Stockrosen kurz 
nach der ersten Blüte im Juni 
beherzt zurückschneidet, kann 
mit einem weiteren Blütentrieb 
im August/September rechnen. 
Die Blühphase von Phlox verlän-
gert sich bis weit in den Septem-
ber hinein, wenn einige Stängel 
im Mai/Juni um die Hälfte einge-
kürzt werden.

Stauden in Ruhe wachsen lassen
Viele horstbildende - also Aus-
läufer treibende - Stauden wie 
Pfingstrosen, Silberkerzen und 
Ziergräser wachsen am besten, 
wenn sie nicht geteilt oder 
umgepflanzt werden. So werden 
sie immer kräftiger und blühfreu-

diger. Über eine Düngung, etwa 
mit Kompost, sind sie trotzdem 

dankbar.
Quelle: www.ndr.de

Garten- und Rasenpfl ege · Pfl anz- und Gehölzschnittarbeiten
Pflasterarbeiten · Zäune/Friesenwälle · Winterdienst im Raum RD

Kieler Straße 64 · 24768 Rendsburg
Telefon 0 43 31 / 1 23 08 30 · Fax 0 43 31 / 1 23 08 40

info@gartenteamnord.de · www.gartenteamnord.de

Wir erstellen, pflegen oder gestalten
Ihre AußenanlagenEs ist wieder soweit - Gartenzeit!

Garten- und Landschaftsservice
Fenster- und Gebäudereinigung

Blumenhaus Kläschen
Wehrautal 2 · 24783 Osterrönfeld

Telefon 0 43 31 / 8 81 09

Blumen
und mehr ...

Verschenken

Sie

blumige

Frühlingsgrüße

Verschenken

Sie

blumige

Frühlingsgrüße
Machen Sie das Beste aus der Corona-Zwangspause. Bleiben 
Sie zuhause – Wir kommen zu Ihnen! Einfach anrufen oder den 
Container direkt im Webshop bestellen: shop.ehrich.de

Sie sind jetzt aktiv in Haus und Garten?

Die Container dazu kommen von uns!

F. Ehrich GmbH & Co. KG · www.ehrich.de · info@ehrich.de · Tel. 04331 1402 0

An alle im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde:
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Nun liegt auch das Osterfest schon 
wieder hinter uns und ich hoffe, 
dass Sie sich trotz der notwen-
digen Einschränkungen ein paar 
schöne Tage machen konnten. 

Unser Zusammenleben hat sich 
doch in den letzten Wochen 
schlagartig verändert. Es gilt,  
die Verbreitung des Virus zu ver-
langsamen, damit unser Gesund-
heitssystem auch wirklich jeden 
versorgen kann. Dies ist in unser 
aller Interesse und hat damit  
höchste Priorität.

Natürlich ist es schade, dass 
viele (auch gemeindliche) Ver-
anstaltungen abgesagt wurden 
und auch weiterhin werden –  
aber wo ist die Alternative? 
Hoffen wir, dass alle diese Krise 
gesund überstehen und die  
wirtschaftlichen Folgen abgefe-
dert werden.

Danken möchte ich an die-
ser Stelle auch einmal dem 
DRK-Ortsverein, der Arbeiter-
wohlfahrt und dem Sozialver-
band. Alle drei Vereine haben 
in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde schon Mitte März 
eine Hotline eingerichtet, über 
die die Bürger, die zu einer Risi-
kogruppe gehören, Hilfsleistun-
gen in Anspruch nehmen kön-
nen. Die Telefonnummer lautet 
0151 - 2053 5819. Nutzen Sie 
diesen Service und gehen Sie 
bitte kein unbedingt notwendi-
ges Risiko ein.

Die Corona-Krise hat natür-
lich auch Auswirkungen auf die 
Gemeindepolitik, so wurde Ende 
März die Sitzung des Planungs- 
und Umweltausschusses und 
die der Gemeindevertretung 
abgesagt. Da nun aber zwin-
gend Beschlüsse gefasst werden 
müssen, wird es am 21. April eine 
Sondersitzung der Gemeinde-
vertretung mit einer reduzierten 
Tagesordnung geben. Haben 
Sie bitte Verständnis dafür, dass 
für die Öffentlichkeit lediglich 
zehn Plätze vorgesehen sind – es 

gilt, die durch die Sitzung ent-
stehende Ansteckungsgefahr so 
gering wie möglich zu halten.

Der eine oder andere von Ihnen 
hat es vielleicht schon gesehen: 
am Viadukt in der Bahnhofstrasse 
wird gerade die vorhandene 
Bushaltestelle zu einer barriere-
freien Bushaltestelle ausgebaut. 
Auch das Wartehäuschen wird 
bei der Gelegenheit ersetzt und 
es wird zusätzlich ein überdach-
ter Fahrradstand aufgestellt. Alle 
diese Maßnahmen sind mit einem 
hohen Anteil gefördert und sollen 
dazu führen, dass der öffentliche 
Personennahverkehr stärker als 
bisher genutzt wird.

Unser Bühnensaal im Bürgerzen-
trum bekommt z. Zeit eine neue 
Beleuchtung. Für die alten Lam-
pen gab es keine dimmbaren 
Leuchtmittel mehr, so dass das 

Licht während der Veranstaltun-
gen nicht mehr richtig abgedun-
kelt werden konnte. Durch die 
neue Anlage auf LED-Basis wird 
nun Abhilfe geschaffen.   

Das gute Wetter des Frühjahres 
wird wieder zu Spaziergängen in 
unserer Feldmark bzw. im Moor 
einladen. Denken Sie bitte daran, 
dass jetzt im Frühjahr auch die 
Brut- und Setzzeit beginnt und 
damit die Zeit der Jungtiere. Blei-
ben Sie bitte auf den Wegen und 
führen Sie Ihre Hunde an der Leine 
– das Wild wird es Ihnen danken.  

Herzliche Grüße und bleiben Sie 
gesund

Hans-Georg Volquardts
Bürgermeister

Wir stehen zusammen, 

auch wenn wir Abstand 

halten müssen.

Telefon E-Mail/Chat WhatsApp

04621 388-0  .  info@vr-sl-mh.de

Lena Rüther
Filialleiterin

Osterrönfeld

HEIZUNG-SANITÄR

www.dirk-reichert.de
Dirk Reichert, Gas- und Wasserinstallateurmeister
Am Holm 38  |  24783 Osterrönfeld
Tel. 04331  339 56 45
Mobil  0173  80 70 191  

Wartung, Instandsetzung: 
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Jahreshauptversammlung beim TSC Osterrönfeld 

Der amtierende 
1. Vorsitzende 

des Tanzsportclubs Osterrönfeld, 
Stefan Köster, konnte am 
10.03.2020 25 Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung im Alten 
Bahnhof Osterrönfeld begrüssen. 
Diese, gegenüber den Vorjahren 
etwas reduzierte Beteiligung, 
wurde auf Vorsichtsmassnahmen 
aufgrund des aktuellen Infektions-
risikos zurückgeführt.

Stefan Köster begrüßte die Anwe-
senden herzlich unter Verzicht auf 
den sonst in Tanzkreisen üblichen 
Handschlag und blickte auf ein 
erfolgreiches Vereinsjahr zurück. 
So ist die Zahl der Mitglieder mit 
82 derzeit stabil. Eine Erhöhung 
ist natürlich erwünscht und soll 
auch durch verstärkte Werbeak-
tionen erhöht werden. Mit insge-
samt 6 Gruppen auf unterschied-
lichem Tanzniveau am Montag 
und Donnerstag ist das derzeit 
einzige, sehr engagierte  Trainer-
paar Uschi und Manfred Mundt 
allerdings bereits gut ausgelastet. 
Hinzu kommen Raumkapazitäten 
am Dienstag, die durch ambitio-
niertes Training und Neueinstei-
ger genutzt werden. Der Verein 
sucht händeringend nach einem 

weiteren Trainer/Trainerin, um 
weitere Kurse und workshops 
anbieten zu können. Zu diesem 
Zweck fand bereits ein Austausch 
mit dem TSZ Rendsburg statt. 
Eine Zusammenarbeit ist denkbar.

Auch in 2020 sind die traditionel-
len und beliebten Feste mit Tanz 
wieder geplant. Wie im Vorjahr 
können Mitglieder und Gäste 
beim Sommerfest (12.06.20) und 
beim Grünkohlessen(06.11.20) 

das Tanzbein schwingen. Aus 
dem Kreis der Mitglieder wurde 
der Wunsch nach einem Salsa/
Samba-workshop geäußert. Auch 
hier versprach der Vorstand eine 
entsprechende Planung.

In diesem Jahr konnten wieder 
Ehrungen von langjährigen Mit-
gliedern vorgenommen werden: 
Anke Konrad wurde für 20jährige, 
Jutta und Egon Ploppa für 15jäh-
rige und Anke und Heinz Thater 
für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt.  

Bei den turnusmässigen Wahlen 
wurden Claus Jarck als 2. Vorsit-
zender und Richard Schmachten-
berg als Schriftführer bestätigt. 
Neu in das Amt als Pressewartin 
wurde Angela Fechner gewählt. 
Sie löste Kathrin Streich ab, die 
dieses Amt abgab. Sie wird aber 
weiterhin den Festausschuss tat-
kräftig unterstützen. Da die Amts-
zeit des Kassenprüfers Rüdiger 
Jönk endete, wurde dieser durch 
die Tanzfreundin Britta Asmus 
neu besetzt.

Mit einem Dank an alle ausge-
schiedenen und neuen Vorstands-
mitglieder für ihr Engagement 
schloss der 1. Vorsitzende die Jah-
reshauptvesammlung. Auch wenn 
innerhalb der Gesellschaft die 
Bereitschaft zurückgehe, sich in 
Vereinen und Verbänden zu enga-
gieren, kann der TSC Osterrönfeld 
optimistisch auf tanzfreudige Mit-
glieder und einen einsatzfreudi-
gen Vorstand blicken.

Interessierte Tanzpaare wen-
den sich an Stefan Köster, Tel. 
0175/4123658. Aber auch Ein-
zelpersonen bietet der Verein 
Unterstützung bei der Suche 
nach geeigneten Tanzpartnern/-
partnerin an.  

Vorstand TSC Osterrönfeld v.l.: Stefan Köster (1. Vorsitzender), Sabine 
Nissen (Kassenwartin), Claus Jarck (2. Vorsitzender), Angela Fechner 
(Pressewartin), Nico Kulp (Sportwart), 
es fehlt: Richard Schmachtenberg (Schriftführer) 
Foto: Fechner-Rohrbeck

SORT GmbH 
Werner-von-Siemens-Str. 5 
24783 Osterrönfeld 
Tel.:        04331 / 59 09 21 

Internet: www.sort.de   E-Mail: Info@sort.de 
 
Baulohn-, Lohn- und Gehaltsabrechnungen  
Wir erstellen für Sie Ihre Baulohn-, Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
schnell, zuverlässig, kostengünstig
persönliche Ansprechpartner, kein Callcenter 

Branchenunabhängige Software für Lohn-, Gehalts- und 
Finanzbuchhaltung
Individualprogrammierung, Installation und Schulung

www.behms-garage.de

Am Kamp 7
24783 Osterrönfeld
04331-6631790

Jetzt wechseln!
Sichern Sie sich rechtzeitig einen Termin.

Von Winterreifen auf Sommerreifen!
Trotz Corona, sind wir für Sie da!
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Klimawandel - Die Erde hat Fieber  
Vortrag von Herrn Dr. Meeno Schrader in Osterrönfeld 

D e r  C D U - O r t s v e r b a n d 
Osterrönfeld hat am 27.02.2020 
zu einem Abend mit u.a. aus dem 
aus dem Schleswig-Holstein-
Magazin bekannten Meteoro-
logen Dr. Meeno Schrader zum 
Thema Klimawandel eingeladen.

Im ausverkauften Saal von  
Kühl's Gasthof folgten rund 
220 interessierte Personen den 
interessanten Ausführungen von 
Meeno Schrader zu den Verän-
derungen des Wetters und des 
Klimas in den letzten 30 Jahren. 
Weltweit - und auch ganz konkret 
in unserer Region.

So erfuhren wir beispielsweise, 
dass die Temperatur in dieser 
Zeit bei uns vor Ort um durch-
schnittlich 1,2 Grad angestiegen 
ist. Aber nicht nur ist es wärmer 
geworden, auch nehmen Unwet-

terereignisse, wie z.B. Hagel-
schauer und schwere Gewitter 
mit Starkregen zu. Auch gab es 
erstmals Hurrikans in Deutsch-
land. Dies hat u.a. Überschwem-
mungen, Dürre und Ernteausfälle 
zur Folge.

Diese direkten Auswirkungen  
des Klimawandels betreffen 
uns alle - Menschen und Tiere 
gleichermaßen. 

Aber nicht nur mit Dürreperioden 
haben wir zu kämpfen, so sind bei 
uns in der Region im Jahr 2020 
bisher 300% der durchschnittlichen 
Niederschlagsmenge gefallen.

Ebenfalls steigt der Meeresspie-
gel konstant an. Was das für 
jeden von uns bedeutet, lässt sich 
z.B. unter http://flood.firetree.
net/ eindrücklich nachvollziehen.

Auch zeige Meeno Schrader die 
Möglichkeiten, die der Klima-
wandel für Schleswig- Holstein 
mit sich bringen kann, auf. So 
wird sich z.B. die Saison für den 
Tourismus an Nord- und Ostsee 
erheblich verlängern, es könnten 
mehrere Ernten im Jahr eingefah-
ren werden und auch Weinanbau 
könnte möglich sein. Jedoch ste-
hen diese vermeintlichen Vorteile 
den negativen Auswirkungen des 
Klimawandels in keinem Verhält-
nis gegenüber.
Um diesen Auswirkungen ent-
gegenzuwirken, müssen z.B. die 
Deiche erhöht werden, die Kana-
lisationen ertüchtigt und ausge-
baut werden und die durch die 
Unwetter entstehenden Schäden 
z.B. an Straßen und Gebäuden 
beseitigt werdenden. Dies ist mit 
Kosten für die Allgemeinheit in 
Milliardenhöhe verbunden.

Der Klimawandel lässt sich nicht 
mehr aufhalten! Es liegt nun an 
uns, die weitere Entwicklung zu 
möglichst verlangsamen.

Hierzu können wir alle unse-
ren Beitrag leisten - jeder Bei-
trag, mag er auch noch so klein 
erscheinen, hilft der Erde bei 
ihrem Kampf gegen das „Fieber“.

Hierzu hat Meeno Schrader uns 
aufgezeigt, was er z.B. ganz per-
sönlich zum Klimaschutz beiträgt: 

Im Anschluss des Vortrages stand 
Dr. Schrader den interessier-
ten Zuhörerinnen und Zuhörern 
für Fragen zur Verfügung. Von 
diesem Angebot wurde reger 
Gebrauch gemacht, denn mit sei-
nen eindrücklichen Ausführungen 
hat Meeno Schrader uns alle zum 
Nachdenken gebracht.

Friedrichstädter Straße 87-95
24768 Rendsburg
Telefon 04331 786-0
info@bauzentrum-zerssen.de
www.bauzentrum-zerssen.de

GaLa-Bau
&

Beton-
tankstelle

Ihr kompetenter
Baustoffprofi vor Ort!

W
er
bu
ng
.s
h

Beton- 
tankstelle

n	 	Mietbetonkübel (auch für 
Kranbetrieb geeignet)

n	 Abnahmemengen 
 ab 150 ltr.
n	 Von der Schubkarre bis 
 zum LKW
n	 Für gewerbliche und 
 private Kunden
n	 Für Tragschichten, 
 Borde, Fundamente, 
 unbewehrte Bauteile, etc.

Sofort zum Mitnehmen 
– keine Wartezeit!

Abgabezeiten  
Mo – Fr 7.00 – 17.00 Uhr 
Sa  8.00 – 13.00 Uhr

Beton &  
Estrich
zum Selberzapfen 

EDV-Systemhaus

Ihr kompetenter Partner für IT-Systeme, Netzwerktechnik und Telekommunikation

Wir kümmern uns um Ihre IT- und 
Kommunikationstechnik.

24 Stunden am Tag.

Service-Hotline
	 04331-696 10 10

www.syntaksis.de

Konzentrieren Sie sich 
einfach auf Ihr Geschäft.

 Reparatur & Service  TÜV & AU
 Alle Fabrikate  Unfallreparatur
 Reifenservice  Autoglas - Service

Lindenallee 31 Telefon 04331 80404 
24784 Westerrönfeld Telefax 04331 88644

Shell-Station
Mark Tedsen
Kraftfahrzeug-Technik

 Shell-Station
Mark Tedsen
Kraftfahrzeug-Technik
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Fa. Michael Schnödewind
NeuerAspel 15A ·24783Osterrönfeld
michael.schnoedewind@t-online.de·Tel.04331-80893

Fenster, Haustüren,
Rollläden u.v.m.

Fenster, Haustüren,
Rollläden u.v.m.

Sichern Sie Ihr Haus gegen
Kälte und Einbruch 
mit Aldra-Qualitätsfenstern!
• Wärmeschutzverglasung
• Sicherheitsbeschläge
• Kostenlose Beratung 
 und Aufmaß vor Ort
• Festpreise
• RAL-Prüfzeichen 
 und CE-Zertifizierung

Der nächste Winter kommt bestimmt!

Rouladen  Braten
Steaks Mettwurst
Hack Bratwurst
Gulasch   

Das Fleisch vom Herford-Rind ist küchenfertig eingeschweißt und gefrostet.  
Für weitere Information rufen sie uns gerne an.

Uwe Jargstorf
Nortorfer Straße 59 b · 24589 Ellerdorf

Telefon 04392 3751 · Handy 0152 27429435
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Gebäudereinigung
Reinigung von
•  Glas- und Rahmenflächen
• Wintergärten
•  Fassaden aller Art und Konservierung
• Solaranlagen
• Graffitientfernung
• Algen-Moos Entfernung

Garten- und 
Landschaftsbau
Arbeiten in und mit der Natur
•  Planung und Gestaltung von Gärten
•  Pflege von Gärten und Gartenanlagen
•  Baumpflege und Baumfällung
• Pflasterarbeiten
• Carportbau
• Mähen von Grünanlagen
•  kleinere Erd- und Baggerarbeiten

Kommunalarbeiten
•  Winterdienst

Gebäudeservice
• Reparaturarbeiten
• Renovierungsarbeiten
•  Hausmeisterservice
• Heimwerker-Notdienst

Andreas Koch I Mühlenweg 9 I 24796 Bredenbek
Telefon 04334 181804 I Mobil 0170 4544032

Koch
Gebäudeservice

Ihr Dienstleister  

rund ums Haus und Garten

OWG Vorstand neu aufgestellt 

Die Osterrönfelder Wählerge-
meinschaft hatte Glück. Die Mit-
gliederversammlung hat am 11. 
März noch vor dem Versamm-
lungsverbot stattgefunden. 
Obwohl auch hier bereits über 
eine Absage der Versammlung 
nachgedacht wurde. Jedoch 
standen Wahlen an, die für das 
Vereinsleben ja schon wichtig 
sind. 

Zur Freude des Vorstandes fan-
den sich dann doch recht viele 
Mitglieder ein – begrüßt wurde 
sich denn auch in nun gebote-
ner Manier (per Ellenbogenkick, 
Fußkick etc.). Jeder brachte eine 
andere Form der Begrüßung 
mit. Das sorgte zwar zunächst 
für Erheiterung, doch in Anbe-
tracht der Situation stieg die 
Versammlung umgehend in die 
Tagesordnung ein. Der Bericht 
des Vorsitzenden und der Kassen-
bericht waren kurz und knackig 
dargelegt. Danach standen die 
Wahlen an. Zwei Mitglieder des 

Vorstandes waren zu ersetzen. 
Zur Freude aller gelang es, dass 
zwei frische Mitstreiter gefunden 
wurden und der Vorstand wie-
der vollständig besetzt werden 
konnte. So bleibt Sven Bareiß 
Vorsitzender; Peter Quell wurde 
als stellvertretender Vorsitzender 
gewählt; Christoph Runge führt 
die Kasse weiterhin und Heinrich 
Stremmer ist wieder Beisitzer, 

neu hinzugekommen ist Martina 
Schäfer als Beisitzerin.

Aus dem Vorstand ausgeschie-
den sind Stefanie Doose (stv. 
Vorsitzende) und Malte Göttsche 
(Beisitzer), die sich nach vielen 
Jahren des Engagements, seit 
Gründung der OWG in 2002, 
aus der aktiven Mitarbeit etwas 
zurückziehen. Der Vorsitzende 

dankte beiden ganz herzlich für 
die tolle Unterstützung in diesen 
Jahren und überreichte jeweils 
ein transportoptimiertes Präsent. 
Verabschiedet wurde auch Herta 
Frahm als Mitglied der OWG 
Fraktion in der Gemeindevertre-
tung, die ihr Mandat im Januar 
niedergelegt hatte. Auch Herta 
Frahm ist ein überaus engagier-
tes Mitglied der OWG und für 
Osterrönfeld und war zuletzt im 
Sozial- und Kulturausschuss sowie 
im Planungs- und Umweltaus-
schuss aktiv. Mit einem Präsent 
und einem herzlichen Danke-
schön für das Engagement der 
letzten Jahre bedankte sich der 
Vorsitzende bei ihr.

Es folgte ein kurzer Bericht aus 
der Fraktion und zu den aktuel-
len Themen in der Gemeindever-
tretung sowie den Ausschüssen, 
bevor dann die Versammlung 
vom Vorsitzenden mit einem 
Dank an die erschienenen Mit-
glieder geschlossen wurde. 

Vorstandsteam der OWG: Christoph Runge (Kassenverwalter), Peter 
Quell (stv. Vorsitzender), Martina Schäfer (Beisitzerin), Sven Bareiß 
(Vorsitzender), Heinrich Stremmer (Beisitzer) (von links)
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Nikolaus-Otto-Straße 8c 0176 / 43 49 10 29
24783 Osterrönfeld info@BesserMiteinander.de

www.BesserMiteinander.de
Praxis für Paar-, Einzel- und Sexualtherapie

Coaching Einzeltherapie
Paarberatung Gespräche

Silvia Hahn
Heilpraktikerin für Psychotherapie
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Jetzt auch
Beratung per 

Telefon &
Videochat

Vier Recyclinghöfe nehmen 
Notbetrieb auf 

Vom 6. April an sind neben den 
Recyclinghöfen Altenholz und 
Eckernförde auch die Höfe in 
Bordesholm und Osterrönfeld für 
angemeldete Kunden zugäng-
lich. Abgegeben werden können 
alle Abfälle, die auch im Normal-
betrieb auf Recyclinghöfen ange-
nommen werden, außer Schad-
stoffe. In Osterrönfeld kann keine 
Glaswolle und Asbest angenom-
men werden. (Stand 02.04.2020)

Vieles, was entsorgt werden soll, 
lässt sich sicher für eine Weile im 
Keller oder in der Abstellkammer 
lagern. Für anderes fehlt unter 
Umständen der Platz, insbeson-
dere für Sperrmüll und Großge-
räte. Um hier Abhilfe zu schaffen, 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit, 
zu einem vereinbarten Termin in 
Altenholz oder Eckernförde anzu-
liefern, was Sie dringend loswer-
den möchten.

Aus Gründen des Infektionsschut-
zes können wir nur eine begrenzte 
Zahl von Kunden zeitgleich auf das 
Gelände lassen, deshalb die Ter-
minabsprache. Aus demselben 
Grund dürfen unsere Kollegen 
Ihnen nicht beim Ausladen helfen. 
Und falls Sie Kinder auf den „Aus-
flug“ mitnehmen, dürfen diese 
den Wagen auf dem Hof nicht 
verlassen. Sollten Sie kostenpflich-
tige Abfälle abgeben wollen, bei-
spielsweise Gartenabfall, können 
Sie nur mit EC-Karte bezahlen; 
Barzahlung ist ausgeschlossen.

Wie funktioniert’s?
Senden Sie eine E-Mail an 

-	 Anmeldung-Eck@awr.de
	 oder Anmeldung-Altenholz@	
	 awr.de
-	 Geben Sie in der E-Mail Ihren 	
	 Namen, Ihr KFZ-Kennzeichen, 	
	 Ihre Telefonnummer und den 	
	 Hof an, den Sie aufsuchen 
	 wollen.
-	 Wir melden uns per E-Mail oder 
	 telefonisch bei Ihnen, um alles 
	 Weitere zu vereinbaren.
-	 Alternativ können Sie uns auch 
	 eine Postkarte mit den oben 
	 genannten Daten senden. Wir 
	 teilen Ihnen dann telefonisch 
	 Ihren Termin mit. 

Bei der Anlieferung gilt:
-	 Zugang zum Hof nur zum ver-
	 einbarten Zeitpunkt
-	 Beim Ausladen keine Hilfe 
	 durch das Recyclinghof-Perso-
	 nal
-	 Kinder dürfen das Fahrzeug 
	 nicht verlassen.
-	 Keine Annahme von Schadstof-
	 fen
-	 Bezahlung nur mit EC-Karte

Da die Anzahl der Kunden, die 
wir nach dem geschilderten 
Verfahren bedienen können, 
begrenzt ist, bitten wir Sie, von 
diesem Angebot nur Gebrauch zu 
machen, wenn es aus Ihrer Sicht 
notwendig ist.

Aufgrund von Baumaßnahmen 
auf der B76 bleibt der Recycling-
hof in Eckernförde am 18.04.2020 
geschlossen, da keine Zufahrt 
möglich ist. An diesem Datum 
sind demnach keine individuellen 
Termine möglich. 

VR Bank schützt Austernfischer 
am Osterrönfelder Kreisel 

Auch in Corona-Zeiten geht das 
Leben in Flora und Fauna wei-
ter. Insbesondere für den Schutz 
der örtlichen Fauna - genauer 
gesagt des Austernfischer-Vogels 
- hat sich die VR Bank Schleswig-
Mittelholstein nun eingesetzt. 
Seit über zwei Jahren leben die 
eigentlich an den Küsten behei-
mateten Vögel am Osterrönfelder 
Kreisel. Speziell die Rasenflächen 
rund um die VR Bank werden von 
den Tieren zum sammeln von 
Insekten genutzt. Dabei kom-
men die Austernfischer häufig 
gefährlich nah an die Rad- und 
Autofahrer. Lena Rüther, VR Bank 
Filialleiterin am Osterrönfelder 
Kreisel, berichtet: "Eine örtliche 

Tierschützerin hat uns nicht nur 
auf das Problem aufmerksam 
gemacht, sondern auch gleich die 
Lösung angeboten. Da haben wir 
nicht lange überlegt und spontan 
unsere Hilfe zugesagt."

Schon zwei Tage später hatten 
die Rendsburger Werkstätten 
das von der Bank finanzierte 
Hinweisschild angefertigt und 
zur Installation übergeben. 
Seither bittet das Neonschrift-
Schild Rad- und Autofahrer um 
Rücksicht auf die gefiederten 
Verkehrsteilnehmer und Lena 
Rüther unterstreicht mit einem 
Augenzwinkern: "Abstand halten 
hilft eben nicht nur bei Corona"

Maßgeschneiderter Zahnersatz 
an nur einem Tag: Die Zahntech-
nikerin sitzt mit im Haus. Kurze 
Wege zum perfekten Ergebnis!

CEREC

Als zertifizierte Implantologie-
praxis (Deutsche Gesellschaft für
Implantologie) finden wir auch bei
komplizierten Fällen die perfekte
Lösung!

IMPLANTATE

Die Angst vor dem Zahnarzt ist
vorbei – Entspannen Sie sich bei
der Behandlung durch einfache
Hypnosetechniken, die wir Ihnen
beibringen!

HYPNOSE

Als Familienpraxis freuen wir uns
besonders auf den ersten Zahn-
arztbesuch Ihres Kindes: Spaß
beim Zahnarzt ist die beste Pro-
phylaxe für gesunde Zähne!

KINDERZÄHNE

www.zahn-am-nok.de

Dorfstraße 26
24790 Schacht-Audorf

Telefon 04331-92542 
Telefax 04331-92103

info@zahn-am-nok.de
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Rotary Club Rendsburg-Mittelholstein auf den Spuren von 
Goethe in Leipzig 
Herrjeses Leipzig! …. Es ist die 
allerhöchste Eisenbahn, die 
Zeit ist schon vor drei Stunden 
anjekommen!(Adolf Glaßbrenner, 
Ein Heiratsantrag in der Nieder-
wallstraße. In: Berliner Volksleben, 
Band 2. Leipzig: Engelmann, 1847)  

Nein, nein, so war es nicht! Ziel-
strebig und rechtzeitig beförderte 
uns der Bus der Firma Andreeßen, 
Nortorf (Achtung: Werbeblock) 
ins Sachsenland.
Während sich das Wasser in 
Schleswig-Holstein auf den Wie-
sen staute, machten sich Freunde 
und Freundinnen des Rotary 
Clubs Rendsburg-Mittelholstein 
sowie Freunde und Freundinnen 
der Freunde und Freundinnen auf 
den Weg. 

Leipzig: Stadt des Handels und 
der Messen, der Literatur und 
der Musik, der Industrie und der 
Montagsdemonstrationen. 
Wir begannen in der Thomas-
kirche und stimmten uns mit 

einer Motette um 18.00 h auf 
die Bach-Stadt ein. Was Goe-
the recht war, war uns genauso 
recht: Das Abendessen führte uns 
in Auerbach´s Keller und unter 
den wachsamen Faust-Augen 
schmeckte es sächsich. Für das 
Zechen danach war dann die 
Mephisto Bar - auch recht. 
Eine Stadtführung am nächsten 
Morgen zeigte Leipzig historisch 
und besonders in der DDR-Zeit. 
Wir passierten prächtige Passagen, 
die auf alten Durchgangshöfen 
basieren, die Stadt wie ein zwei-
tes Wegesystem durchziehen und 
dem Fußgänger vorbehalten sind.
 
Die Nikolaikirche wurde 1989 
zum Ausgangspunkt der Fried-
lichen Revolution und damit zu 
einem Wahrzeichen der deut-
schen Wiedervereinigung. Die 
vor der Kirche aufgestellte und 
mit Palmwedeln gekrönte Niko-
laisäule erinnert mit dem Motiv 
aus dem Kircheninnern zusätzlich 
an all jene Teilnehmer, die in der 

Kirche keinen Platz 
mehr fanden.
Eine der ältesten 
Bürgersammlungen 
Deutschlands beher-
bergt das Museum 
der bildenden Kün-
ste. Dort begegneten 
wir alten Meistern wie Frans Hals 
und Lucas Cranach, dem Roman-
tiker C.D. Friedrich (hach, sein 
Gemälde Lebensstufen, 1834, ist 
soooo schön!). Max Beckmann 
und Max Klinger leiteten uns in 
die Moderne zur Leipziger Schule. 
Zu Leipzig gehört Kabarett. 
Schon zu DDR-Zeiten waren 
Kabarett-Theater ein Garant für 
kritische Politsatire. Dabei mus-
ste das Publikum zwischen den 
Zeilen lesen, denn die Künstler 
arbeiteten mit Andeutungen und 
hintersinnigem Wortwitz. Dem 
Spiel mit dem Wort ist das Kaba-
rett "Funzel" treu geblieben und 
so erfreuten wir uns am Abend an 
bissigem Humor und treffsicheren 
Pointen. Eine Herausforderung 
für uns war die sächsische Mund-
art, die vom Ensemble gehegt 
und gepflegt wird. 
Im Zeitgeschichtlichen Forum ließ 
sich die Geschichte der deutschen 

Teilung, des Alltagslebens in der 
kommunistischen Diktatur der 
DDR und des Wiedervereinigungs-
prozesses nachverfolgen. Eine 
topaktuelle Sonderausstellung 
widmete sich dem Thema: Angst 
- eine deutsche Gefühlslage? 

Zusammenfassung: die schlechte 
Nachricht vorab: Leipzig hat so 
viel zu bieten, dass es unmöglich 
ist, alles bei einem Besuch zu ent-
decken. Die Lösung: einen näch-
sten Besuch planen! Alle Reisen-
den bedankten sich bei der Prä-
sidentin Ulla Dolinga und ihrem 
Ehemann für eine sehr gelungene 
Reise und stimmen Goethe (wer 
denn wohl sonst??) zu: 

Mein Leipzig lob ich mir! // Es ist 
ein klein Paris und bildet seine 
Leute. 
Johann Wolfgang von Goethe, 
Faust I, Vers 2171 f.  

ABFALL I WERTSTOFF I  RESSOURCE

Richtig Trennen ist ein wichtiger Schritt für 
mehr Nachhaltigkeit! Der größte Anteil von 
Altpapier, -glas und -metall wird tatsächlich 
aufbereitet und mehrfach wiederverwertet. 

Aus sauber getrenntem Biogut wird Biogas und 
Kompost hergestellt und auch ein erheblicher 

Teil von Verpackungen wird recycelt. 

Mythos: „Mülltrennung?

Wird doch eh alles vermischt!“

RESSOURCE

Wer Abfall vermeidet und trennt, 
schützt die Umwelt. Du hast es in der Hand!

Senioren - Pension Haus Wiesengrund GmbH & Co. KG

In unserem, in grüner Um-
gebung liegendem Pflege-
heim, können Sie entspannt 
vor Anker gehen. Dicht am 
Kanal zwischen den Meeren 
bieten wir für 47 Bewohner 
ein familiäres Ambiente.

Besuchen Sie uns, 
wir beraten Sie gern!

Am Wiesengrund 20 · 24796 Bovenau
Tel.: 0 43 34 - 187 89 - 0 info@hauswiesengrund.de 
Fax: 0 43 34 - 187 89 - 40 www.hauswiesengrund.de

24783 Osterrönfeld
Werner-von-Siemens-Str. 49
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es beginnt zu grünen und zu  
blühen. Der Himmel strahlt blau 
und die Sonne lacht. Der Frühling 
ist da. 

Die Corona-Pandemie hat unser 
Leben verändert. Die hohe 
Ansteckungsgefahr zwingt uns 
alle, unsere Kontakte auf ein 
Minimum zu reduzieren. Viele 
Geschäfte mussten schließen, 
nur die Grundversorgung ist noch 
gewährleistet. Und auch hier 
heißt es Abstand halten! Minde-
stens 1,50 Meter besser 2 Meter 
sollte der Abstand zwischen zwei 
Personen betragen. 

Für unsere Senioren bieten wir auch 
weiterhin unseren gemeindlichen 

Einkaufservice an. Von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 9 
Uhr bis 12 Uhr können Sie tele-
fonisch unter den Rufnummern 
203509 und 203519 Ihre Ein-
kaufsliste aufgeben. Wir bringen 
Ihnen die Einkäufe nach Hause. 
Gerade unsere Senioren sollten 
den Kontakt im Supermarkt ver-
meiden, vor allem, wenn Vorer-
krankungen bestehen. Bitte nut-
zen Sie unseren Einkaufservice 
und schützen Sie sich vor even-
tueller Ansteckung.

Seit Mitte März finden keine  
Sitzungen im Amt Eiderkanal statt. 
Alle Termine sind bis auf weite-
res abgesagt. Wann wir wieder 
tagen können, steht heute noch 
nicht fest. Auch die Verwaltung, 
die Bücherei, die Spielplätze und 
der Wohnmobilstellplatz bleiben 
geschlossen. 

Die Bauarbeiten an unserem 
Dorfplatz gehen aber weiter. 
Geplant war, den neuen Platz am 

1. Mai zu eröffnen. Leider müssen 
wir sowohl den „Tanz in den Mai“, 
als auch die Maifeier wegen der 
Corona-Pandemie absagen. Wir 
werden die Eröffnung zu einem 
späteren Zeitpunkt feiern. Ich 
werde den neuen Termin Ihnen 
rechtzeitig bekannt geben.

Auch unsere Aktion „Saubere 
Gemeinde“ mussten wir kurzfri-
stig absagen. Auch dies werden 
wir zu einem späteren Zeitpunkt 
nachholen.

An unserem Ferienangebot für 
unsere Kinder und Jugendlichen 
wollen wir gern festhalten. Sollten 
die Beschränkungen des öffentli-
chen Lebens bis Juli nicht weitge-
hend zurückgenommen worden 
sein, werden wir eventuell das 
Angebot reduzieren müssen. Auf 

„Aktion Ferienspaß“ möchten wir 
alle ungern verzichten. 
Doch nun heißt es erst einmal 
für uns alle Ruhe bewahren und 
Abstand halten. Erfreuen wir uns 
an unserem Zuhause. Bitte ach-
ten Sie in diesen Zeiten auf Ihren 
Nachbarn. Vielleicht benötigt er 
Ihre Hilfe.  

Genießen wir das frische Grün 
im Garten oder bei einem  
Spaziergang. Und bitte bleiben  
Sie gesund.  

Herzliche Grüße
Ihre

Beate Nielsen
Bürgermeisterin 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Glasschiebetüren
Glasduschen
Spiegel 
Ganzglastüren 

Glasvordächer  
Glasfaltwände  
Ganzglasanlagen
Automatiktüren

Wupper Glas + Türtechnik
Fehmarnstraße 12
24782 Büdelsdorf
Tel. (04331)4927500
Fax. (04331)4927529
wupper@wupper-glastechnik.de  
www.wupper-glastechnik.de

Das DRK braucht, gerade jetzt in diesen schwierigen Zeiten, 
dringend Blut.

Deshalb wird der Blutspende Termin, am 07. Mai 2020 VORAUSSICHT-
LICH, stattfinden.
Allerdings werden besondere Hygienemaßnahmen ergriffen, damit alle 
gesunde Menschen spenden können!

Darüberhinaus wird zur Verkürzung der Warte-
zeit ein "QR-Code" angebote,  unter dem man 
sich einen Termin holen kann. 
Auch unter der Web-Adresse:  https://ter-
minreservierung.blutspende-nordost.de/m/
Schacht-Audorf wäre die Terminreservierung 
möglich.
Nach erfolgter Terminreservierung ist es zwingend erforderlich, dass der 
Spender pünktlich zur Spende erscheint.

Blutspendetermin  
des DRK Schacht-Audorf

Naturheilpraxis Saemann
Julia und Jürgen Saemann
Heilpraktiker

Zum Eichengrund 16 | 24790 Schacht-Audorf
Tel. 0 43 31/ 33 22 55 | Fax 33 22 54
info@naturheilpraxis-saemann.de
Termine nach Vereinbarung 

www.naturheilpraxis-saemann.de
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Istanbul Döner

Kieler Straße 22
24790 Schacht-Audorf

Öffnungszeiten
Mo. - Sa. 11-22 Uhr
So. u. Feiertage  12-22 Uhr

Liebe Gäste, wir sind täglich weiterhin für Sie da.
Sie erhalten alle Speisen zum Abholen.

Vorbestellung 04331 - 33 99 125
Besuchen Sie uns auf Facebook
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TSV Vineta Audorf ehrte zahlreiche Mitglieder auf seiner 
Jahreshauptversammlung 

Der TSV Vineta Audorf konnte am 
6. März 2020 noch seine alljährliche 
Mitgliederversammlung abhalten. 
Erst eine Woche später war auch 
bei uns in Deutschland die Corona-
Krise mit aller Macht angekommen 
und hat den Alltag aller Menschen 
grundlegend verändert. 

Seit diesem Tag ist Irmgard 
Schulze auf jeden Fall das neue 
Ehrenmitglied des TSV Vineta 
Audorf. Sie war Übungsleiterin 
der früheren Prellballsparte und 
fast zehn Jahre als Schriftwar-
tin im Vorstand tätig. Auch im 
Vereinsheim engagierte sie sich 
lange Zeit und nimmt noch heute 
in vielen Bereichen aktiv am viel-
fältigen Vereinsgeschehen teil. 
„Die Zeit hier im Verein ist einfach 
toll. Vineta ist und wird immer 
meine Familie sein und bleiben“, 
machte sie sichtlich gerührt den 
applaudierenden 119 Mitgliedern 
und sechs Gästen deutlich.

Auch Hans Schwartz wurde vom 
ersten Vorsitzenden des Vereins 
Joachim Sievers ausgezeichnet. 
Schwartz ist nicht nur Ehrenmit-
glied, sondern auch seit 70 Jah-
ren dem Verein treu. Für ihre 
Erfolge wurden die Beachsoccer-
Mannschaft (dritter Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften in 
Warnemünde) sowie Ilse Eckstein 
(Norddeutsche Ü60-Meisterin im 
Tischtennis) als Mannschaft bzw. 
Sportler des Jahres gekürt. Auch 
Sebastian Heigelmann erhielt für 
sein Engagement als Fußball-
Schiedsrichter eine Urkunde 
und weitere Geschenke. Er ist 
mit seinen 16 Jahren bereits als 

vollwertiger Schiedsrichter (sog. 
„Zählschiedsrichter“) für den TSV 
Vineta Audorf tätig.

In seinem Rückblick berichtete 
Vorsitzender Sievers von Rekord-
beitragseinnahmen von über 
166.000 Euro, die von den 1.601 
Mitgliedern (davon 574 Kinder 
bzw. Jugendliche) gezahlt wur-
den. Erste Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr waren mehr als 
gut besucht. 220 Narren beim 
Kinderfasching, über 200 Gäste 
beim Grünkohlessen und 65 Teil-
nehmer beim Fitnesstag zeugen 
von der Attraktivität des Vereins, 
der insgesamt elf Sportarten 
anbietet. Vor kurzem kam mit 
den „Vineta Wolves“ die neue 
stetig wachsende Darts-Sparte 
unter der Leitung von Christian 

Sievers hinzu, die jeden Freitag-
abend im Vereinsheim ab 19.15 
Uhr trainiert.

Nach der Sanierung des C-Plat-
zes im vergangenen Jahr steht 
jetzt die Sanierung des Grand-
platzes an, der in einen Natur-
rasenplatz umgewandelt werden 
soll. Dazu ist eine Flutlichtanlage 
auf dem A-Platz geplant. Der 
Verein hatte sich nach ökonomi-
schen und ökologischen Über-
legungen gegen einen Kunstra-
senplatz entschieden.

Als zweiter Vorsitzender wurde 
Klaus Waskönig verabschiedet. 
Seine Nachfolge trat die bishe-
rige Pressewartin Anja Behrens 
an. Als Kassenwartin wurde Ellen 
Voß in ihrem Amt ebenso bestä-

tigt wie Hans-Jürgen Milferstädt 
als Sportwart sowie Brigitte Mil-
ferstädt als Sozialwartin.

Weiterhin wies Vorsitzender 
Sievers zum Abschluss der Ver-
sammlung auf das Festprogramm 
während des ganzen Jahres zum 
100jährigen Vereinsjubiläum hin. 
Im Mittelpunkt stand die Festwo-
che vom 8. bis 14. Juni 2020, die 
der TSV Vineta mittlerweile wegen 
der Corona-Krise abgesagt hat. 
Einige Veranstaltungen wie der 
Preisskat und die Kinder-Fitness-
Aktion „Fit wie ein Turnschuh“, 
zu der sich rekordverdächtige 
189 Kinder angemeldet hatten, 
fielen  ebenfalls bereits aufgrund 
der Corona-Krise aus. Der Verein 
plant derzeit die Neugestaltung 
der Festwoche und wird recht-
zeitig die neuen Termine dafür 
bekanntgeben.	

„Vineta ist meine Familie“ 
sagt das neue Ehrenmitglied  
Irmgard Schulze  

Zahlreiche neue Träger der Goldenen Ehrennadel des TSV Vineta 
Audorf (v.l.n.r.): Joachim Sievers (1. Vors.), Ellen Voß (Kassenwartin), 
Thorben Pekron (Spartenleiter Badminton), Hans-Jürgen Milferstädt 
(Sportwart), Kirsten Fiedler (Geschäftsstelle), Peter Koch (Ehrenvor-
stand), Silke Gawrisch (stv. Spartenleiterin Fit&Gesund), Sandra Manke, 
Brigitte Milferstädt (Sozialwartin) und (vorne links) Elke Gnutzmann 
(frühere G-Jugendtrainerin Fußball)
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Anja Mertin
Am See 43

24790 Schülldorf
Tel.: 04331 / 945 9026

Mobil: 01520 / 987 4026
www.mertin-immobilien.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Für Familien wie diese suche ich ein Einfamilienhaus  
sowie eine 2-3-Zimmer-Wohnung südlich des Kanals  

oder in Rendsburg.

Vereinbaren Sie gleich einen unverbindlichen  
Beratungstermin für Ihren Hausverkauf! 

Gern erstelle ich auch eine Wertermittlung für Ihre Immobilie.

„Wir suchen ein neues Zuhause“

Itzehoer Versicherungen 
unterstützen den  
TSV Vineta Audorf 

Der Berater der Itzehoer 
Versicherungen vor Ort in 
Schacht-Audorf Leif Karstens, 
hat den Handball-Männern des 
TSV Vineta Audorf neue Trikots 
für die Saison 2019/20 zur Ver-
fügung gestellt. Spartenleiter 
Stephan Libutzki, der selber bei 

den Männern spielt, freut sich 
mit seinen Teamkameraden 
über die Unterstützung der Itze-
hoer Versicherungen. Das Foto 
wurde während der Saison noch 
vor Ausbruch der Corona-Krise 
gemacht. Rechts im Bild ist Leif 
Karstens zu sehen. 

ONLINE-Erweiterung unseres 
natura-medix  
Ausbildungs-Angebotes 

Die aktuellen äußeren Impulse in 
unser aller Leben geben uns den 
Anlass für Veränderungen in unse-
rem Heilpraktiker-Ausbildungs-
Angebot. Nimm teil an unserem 
Online-Unterricht und lerne ab 
sofort gemütlich von zu Hause 
aus, ohne auf ein Miteinander und 
den wichtigen Austausch inner-
halb der Gruppe zu verzichten.

Entdecke mit unserem Online-
Unterricht das Lernen ganz neu 
für dich.

Wir bieten mit unserem neuen 
Zusatz-Angebot einen hochwer-
tigen Online-Unterricht an, bei 
dem eine größtmögliche Präsenz, 
eine einfache Zusammenarbeit, 
viel Spaß und vereinbarungsge-
mäßer Unterricht (auch in Krisen-
zeiten, in denen Präsenzunterricht 
untersagt ist) garantiert ist.

Im Online-Unterricht der berufs-
begleitenden Ausbildungen zum/
zur medizinischen HeilpraktikerIn 
sowie der Ausbildung zum Heil-
praktiker für Psychotherapie ver-
mitteln wir weiterhin in gewohnter 
Form umfangreiches Fachwissen, 
ergänzt durch viele Übungen und 
Fallbeispiele. Wir halten es mit 
dem alten Spruch von Konfuzius: 
»Sage es mir, und ich vergesse 
es; zeige es mir, und ich erinnere 
mich; lass es mich tun, und ich 
behalte es.«

Deine Vorteile auf einen Blick:
Unsere Online-Ausbildungen 
schenken dir räumliche und zeit-
liche Flexibilität und passen sich 
deinen Bedürfnissen an.
Lerne von wo aus du kannst und 
möchtest.
Um an unseren Online-Aus- bzw. 
Weiterbildungen teilzunehmen, 
braucht es nur ein mobiles End-

gerät wie z. B. Handy, Tablet oder 
Laptop mit Internetanschluss 
sowie ein Headset.
Deine Lehrmaterialien und Auf-
gaben sind online abrufbar, das 
spart viel Papier und schont die 
Umwelt.
Direkte Kommunikation und Ver-
netzung mit den Kursteilnehmern 
sind einfach möglich. Du kannst 
dich melden, Fragen stellen und 
dich mit anderen Teilnehmern 
über Chat und Video austauschen.

Online-Ausbildungen sind eine 
Alternative zum Präsenzunterricht.
Der Fahrtweg zum Veranstaltungs-
ort, der Pendelverkehr sowie die 
Parkplatzsuche entfallen.

Online-Weiterbildungen sparen 
vor allem Zeit und eröffnen ganz 
neue Möglichkeiten. 

Die technischen Voraussetzungen 
für die Teilnahme an unserem 
Online-Angebot sind:
ein mobiles Endgerät mit Headset
eine Standard DSL-Internetver-
bindung
ein Internetbrowser (z. B. „Inter-
net Explorer“ ab Version 7 oder 
„Mozilla Firefox“)

Lege jetzt mit deiner Online-Aus- 
bzw. Weiterbildung bei natura-
medix los.

Weitere Informationen erhältst 
du auch auf unserer Homepage 
und von Michaela Keck, Heil-
praktikerin, Tel.: 0 43 31 - 83 88 
969. natura-medix, Heilpraktiker-
Schule und Naturheilpraxis, 
Zum Eichengrund 21 in 
24790 Schacht-Audorf - 
Wir freuen uns auf Euch ! 
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CDU Schacht-Audorf spendet 
Erlös vom Neujahrsboßeln an 
das Familienzentrum 
Am 25. Januar fand das Neujahrs-
boßeln der CDU Schacht-Audorf 
statt. 17 Mannschaften mit rund 
100 Abgesandten aus den Verei-
nen und Verbänden der Gemeinde 
nahmen an dem Spektakel teil. 
Diese mittlerweile Traditionsver-
anstaltung sorgte dafür, dass die 
Teilnehmer Strafgelder für die 
Jugendarbeit in der Gemeinde 
gespendet wurden. Großzügig 
wurden die Strafen aufgerundet, 
so dass die CDU Ortsvereinsvor-
sitzende Beate Nielsen und ihr 
Vertreter Gerd Kähler eine Spen-
densumme in Höhe von 1.165,- € 
überreichen konnte.

In diesem Jahr geht die Spende 
an das Familienzentrum St. Johan-
nes. Die Leiterin Lydia Deckert 
und Julia Bonin freuten sich sehr 
über den Geldsegen. Das Geld 
für das Musiculum verwendet. 
Zukünftigen Schulkindern wer-
den die verschiedensten Musik-
instrumente näher gebracht. Aus-
probieren ist selbstverständlich 
erlaubt. Für dieses Projekt wer-
den auch die Schulkinder aus den 
benachbarten Kindergärten wie 
AWO KiTa Schacht-Audorf, KiTa 
Farbenfroh sowie aus Ostenfeld 
und Schülldorf. Ohne die Spende 
der CDU wäre dieses Projekt in 
diesem Jahr entfallen. Daher war 
die Freude groß, als das Familien-
zentrum erfuhr, dass der Erlös in 
diesem Jahr an sie geht.
Die CDU veranstaltet das Neu-
jahrsboßeln bereits seit mehreren 

Jahren. Seit Beginn werden die 
Erlöse der Strafgelder an Vereine 
und Verbände der Gemeinde für 
ihre Jugendarbeit gespendet.

Julia Bonin (li.) und Lydia Deckert 
(re.) freuten sich über die Spende 
der CDU Schach-Audorf.

Die LeseLachmöwe landete in 
der AWO KiTa Schacht-Audorf 
Am 10. März war es soweit, 
die Mitarbeiter der Bücherei 
Schacht-Audorf kamen in die 
AWO KiTa Schacht-Audorf in 
die Sternschnuppen-Gruppe mit 
einer großen Kiste gefüllt mit 
Büchern. Somit war die LeseLach-
möwe in der KiTa gelandet.

Auf Initiative der schleswig-hol-
steinischen Sparkassen entwic-
kelte die Büchereizentrale Schles-
wig-Holstein ein neues Angebot 
zur frühkindlichen Sprach- und 
Leseförderung in Kindertages-
stätten und Familien. Die Schirm-
herrschaft hat der schleswig-
holsteinische Ministerpräsident 
Daniel Günther übernommen.
Das Gemeinschaftsprojekt „Lese-
Lachmöwe – Bilderbücher öffnen 
Horizonte“ will die Begeisterung 
für Bücher und Geschichten 
schon bei den Kleinsten wecken. 
Gleichzeitig sollen Eltern moti-
viert werden, ihren Kindern vor-
zulesen und gemeinsam Sprache 
zu entdecken.
Somit ließ es sich der Regio-
naldirektor Kai Nehren von der 
Sparkasse Mittelholstein nicht 
nehmen, den Kindern die erste 
Geschichte vorzulesen. Gespannt 
hörten die Kleinen der Geschichte 

von "Nick und der Wal" zu.
Im Anschluss bekam jedes Kind 
ein Buch in eine tolle bunte 
Tasche gesteckt und konnte die 
Bücher so gut nach Hause trans-
portieren. Wenn die Bücher aus-
gelesen waren, konnten sie auch 
getauscht werden.
Die Bücherkisten, die einen Wert 
von ca. 1000,- € haben, verblei-
ben drei Monate im Kindergar-
ten, so dass alle lange die Bücher 
lesen können.  

Bürgermeisterin Beate Nielse, 
Büchereileiterin Jutta Mesko und 
Regionaldirektor der Sparkasse 
Mitteholstein Kai Nehren über-
brachten den Kindern die Bücher 
der Aktion LeseLachmöwe.

Hotel Hansen · Inhaber Andreas Rieck
Bismarkstraße 29 · 24768 Rendsburg

Telefon 0 43 31/59 00-0 · Telefax 0 43 31/2 16 47
Internet: www.hotelhansen.de · E-mail: info@hotelhansen.de

Hotel Hansen
Hansen´s Restaurant

täglich wechselnder

MITTAGSTISCH
(schauen Sie bitte ins Internet)

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Implantologie

• Kinderzahnheilkunde

• Parodontosebehandlung

• Prävention/Prophylaxe

• Zahnersatz/Prothetik
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Wahlen und Ehrungen bei der 
Jahreshauptversammlung des 
DRK-Ortsvereins Bovenau 

Zur Jahreshauptversammlung 
des DRK-Ortsvereines Bovenau 
konnte die 1. Vorsitzende Gerda 
van Heteren am 02. März 2020, 
24 Mitglieder begrüßen. Insge-
samt sind es jetzt 52 Mitglieder, 
wovon drei im letzten Jahr neu 
eingetreten sind.
In ihrem Jahresbericht 2019 infor-
mierte sie sodann über die jähr-
lichen Aktivitäten: Da das Essen 
für die Bovenauer Senioren wie-
der gut angenommen wurde, soll 
es auch in diesem Jahr wiederholt 
werden. Auch die sonstigen Ver-
anstaltungen wie Ausflugsfahr-
ten, Kaffee- und Kuchenverkauf 
zum Jahrmarkt liefen gut. Der 
Seniorenclub, der jeden 3. Mitt-
woch im Monat stattfindet, ist laut 
Bericht der Seniorenclubleiterin 
Karin Weber mit 15 bis 20 Perso-
nen immer gut besucht. Als Wür-
digung und Anerkennung für das 
langjährige Engagement in der 
Seniorenarbeit konnte sich der 
DRK-Ortsverein Bovenau anläs-
slich des Jahresempfangs der 
Gemeinde am 12.01.2020 über 
eine vom Bürgermeister Ambrock 
überreichte Dankurkunde freuen. 
Sorge bereitet lediglich die 
mäßige Teilnahme der Bove-
nauer an den zweimal jährlich 
angebotenen Blutspendeter-
minen. Gerade hierfür wäre im 
Interesse aller eine gute Beteili-
gung wichtig, um jedenfalls die 
Kosten zu decken. Trotzdem wird 
der DRK-Ortsverein Bovenau 
am 14.09.2020 nochmals einen  
Termin anbieten!
Nicht ohne Stolz berichtete Gerda 
van Heteren, dass sie heute die 
Ehrung von insgesamt 355 Jahren 
Zugehörigkeit zum DRK-Ortsver-

ein Bovenau vornehmen könne, 
die sich wie folgt aufteilen:
60 Jahre Angela Heinemann und 
Elgin Hoenck, 40 Jahre Ursula 
Liebsch und Christa Plönzig, 
30 Jahre Maren Grimm, Inge  
Henningsen, Bärbel Kirschberger, 
Roswitha Rathjen, 25 Jahre Ingrid 
Laue und 10 Jahre Ursula Meyhack. 

Gerda van Heteren bedankte sich 
bei den Jubilaren für die Treue mit 
einem Blumenstrauß und einer 
Urkunde bzw. einer Ehrennadel.

Da die 2. Vorsitzende Christa 
Rönnau aus persönlichen Grün-
den zurückgetreten ist, mussten 
eine 2. sowie auch gleich eine 3. 
Vorsitzende gewählt werden. 
Einstimmig wurden Helga 
Johannsen zur 2. Vorsitzenden 
und Roswitha Rathjen zur  3. Vor-
sitzenden gewählt. Beide hat-
ten dieses Amt bereits seit dem 
17.06.2019 kommissarisch inne. 

Die abschließend von der 1. Vor-
sitzenden bekanntgegebenen 
Termine sind mittlerweile leider 
wegen der Corona-Krise nicht 
mehr relevant. So kann der Erste-
Hilfe-Lehrgang am 18.04.2020 
nicht statfinden und das für den 
25.04.2020 geplante Essen für 
die Senioren sowie die Halbta-
gesfahrt am 05.06.2020 müssen 
auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben werden..
Seniorenclub und Häkelbüdel-
club mussten aus diesem Grund 
leider auch bis auf weiteres abge-
sagt werden.
Der DRK-Ortsverein wird recht-
zeitig über Änderungen und über 
neue Termine informieren!  

Carsten Vehrs
Hüttenstr. 18-20 • 24790 Schacht-Audorf
Telefon: 0 43 31/9 20 47
Telefax: 0 43 31/9 21 53
www.holz-garten-vehrs.de

Beratung
 Verkauf
  Montage
Parkett Carport 
Vinylböden Gartenhäuser
Dielenböden Holzterrassen
Parkettschleifen Gartenzäune u. Tore
Terrassenüberdachungen

Heringhaus

Malerbetrieb

Ihr kompetenter Partner für:

- Anstrich- und Tapezierarbeiten

- Lehmdekorputz

- Treppenaufbereitung

- Wandveredelung

- Trockenausbau

www.maler-heringhaus.de

Philipp Heringhaus
Dorfstraße 54
24790 Ostenfeld
0433193468
info@maler-heringhaus.de

Inhaber:

G. Kalina Dachdeckermeister

24790 Schacht-Audorf

Friedrich-Ebert-Straße 33

Telefon (0 43 31) 91181

Telefax (0 43 31) 9 24 59

www.dachdeckerei-hantzsche.de
- Solar- und Photovoltaikdachanlagen
- Dachwärmeverlust - Analysen durch Wärmebildkamera

Heizung · Gas · Sanitär
www.hlg-gasetechnik.de

Gustav-Robert-Kirchhoff-Str. 5 Tel.: 04331/770600
24783 Osterrönfeld Fax: 04331/770601
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Mythos: "Mülltrennung? Wird 
doch eh alles vermischt" 

Das Trennen unserer Abfälle ist 
ein wichtiger Beitrag für mehr 
Nachhaltigkeit. Aber Mülltren-
nung ist nur sinnvoll, wenn man 
es richtig macht. Damit das 
Potenzial, das in unseren Abfäl-
len steckt bestmöglich genutzt 
werden kann und das moderne 
Recycling seine umweltscho-
nende Wirkung entfalten kann, 
kommt es bei der Mülltrennung 
vor allem auf Sorgfalt an. 

Die verschiedenen Fraktionen 
sind Leichtverpackungen (LVP) 
im Gelben Sack oder der Gelben 
Tonne, Altglas, -metall und -tex-
tilien, Papier/Pappe/Karton, Bio-
abfall und E-Schrott sowie Rest-
müll. Weit mehr als die Hälfte von 
Altpapier, -glas und -metall wird 
entgegen des Irrglaubens aufbe-
reitet und mehrfach wiederver-
wertet. Aus sauber getrenntem 
Biogut wird in vielen Fällen Bio-
gas und Kompost hergestellt und 
auch ein erheblicher Teil (69,9% 
laut Umweltbundesamt) von Ver-
packungen wird recycelt. 
Die Antwort auf die Frage, warum 
wir unseren Müll trennen, ist ein-
fach: der Umwelt und damit letzt-
endlich uns zuliebe. Denn  das 

Potential, das im Recycling steckt, 
ist riesig. Aber nur, wenn wir alle 
unseren Müll richtig trennen und 
damit eine Sortenreinheit des 
Abfalls sicherstellen, kann das 
Recycling richtig funktionieren. 
Konkret bedeutet das: aus sau-
ber getrennten Abfällen können 
Sekundärrohstoffe entstehen und 
so Wertstoffkreisläufe geschlos-
sen werden, was zu einer geringe-
ren Umweltbelastung führt. 

Ein weiterer wichtiger Vorteil von 
sauber getrennten Abfällen: es 
werden Kosten eingespart, die für 
die Sammlung und Verwertung 
von Restabfällen anfallen und sich 
in den Gebühren widerspiegeln.
Informationen zur richtigen Müll-
trennung, Tipps und Tricks zur 
Abfallvermeidung im Alltag und 
die Aufklärung weiterer Mythen –  
die neue Mitmachkampagne der 
der Abfallwirtschaft Rendsburg-
Eckernförde lädt zum nachhalti-
gen Handeln ein und zeigt, wie es 
funktioniert. Mehr dazu auf 
www.awr.de. 

Wer Abfall vermeidet und sauber 
trennt, schützt die Umwelt. Du 
hast es in der Hand!

info@kanalblatt.com

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr 09:00 - 12:00 Uhr 
Di &  Fr 15:00 - 18:00 Uhr 
Und nach Terminabsprache

Dorfstraße 24 · 24790 Schacht-Audorf
Tel. 04331 – 69 66 200
akustik@hoerwelt-schacht-audorf.de 
www.hoerwelt-schacht-audorf.de

HÖRWELT
S c h a c h t | A u d o r f

Beratung - Hörgeräte - Zubehör - Arbeitsplatzausstattung

Michaela Keck  Heilpraktikerin          www.natura-medix.de

Zum Eichengrund 21 · 24790 Schacht-Audorf · Tel. +49 4331 8388969 · info@natura-medix.de

Heilpraktiker-Schule • Akademie 
für Persönlichkeitsentwicklung

Natura-Medix
Schule für

  

Ausbildung!
seit 
2004

 

Tag- und Nachtruf: 0 43 31 - 2 29 87 

Holstenstraße 3 | 24768 Rendsburg

Tradition verbindet. Seit 1887.
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Meine Adresse:

Vorname/Name: 	 Alter:	 Jahre

Straße: 

PLZ/Ort:

Telefon: 	 E-Mail:

… wenn Sie den unter der Lupe dargestellten Ausschnitt der richtigen 
Anzeige zuordnen, die Sie in diesem KANALBLATT finden können.
Dann schneiden Sie die gefundene Anzeige aus, tragen noch Ihre  
Adresse und Telefonnummer ein und senden das Ganze bis spätestens 

30. April 2020 in dem Geschäft ab, dessen Adresse Sie nun aus der 
Anzeige ersehen. Oder Sie nehmen eine Postkarte zur Hand, kleben 
die Anzeige auf und ab damit! Sie nehmen dann an der Verlosung teil 
und werden telefonisch benachrichtigt, wenn Sie gewonnen haben.

Hier können Sie Preise im Gesamtwert von 60,- € gewinnen 

Wir produzieren weiter!

Sie erreichen uns per Telefon oder unter info@rd-druck.de

Wir sind weiterhin für Sie da!

Nikolaus-Otto-Straße 12
24783 Osterrönfeld

Telefon 0 43 31 - 84 03 66
www.rd-druck.de

Mit Abgabe des Teilnahmecoupons erklären 
Sie sich damit einvertanden, dass Ihr Name mit 
Wohnort in einer der nächsten Ausgaben des 

Kanalblattes sowie im Internet veröffentlicht 
wird.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Osterrönfeld OHG / Kanalblatt KABL20_03
1 – 12 SOMMERREIFEN

    K  L  R    B  U  G  C 
 S Y D N E Y  A S S E L  L E R C H E
  A  I  R A D I O  A E T N A  I 
 G R A F  I  A T L A S  R O D U N G
  D U F T K E R Z E  S A A R  N I L
   G  U          M A I N E
 T R E C K            V  I
  E  O A           V E R S
 A L A U N           O R A 
  A  S           E R S T E
 E I L I G            U  M
  S A N I          C A M U S
   G  L           H  R 
 T R E N D           O V A L
  E R I E          D I E L E
  M  G             T  D
 F I L E T           L O M E
  S I R R E N    A   H  O  E R
   F  A  E M S I G  N A E R R I N
 T I T A N I C  O N A G E R  I  L 
  R  V   K E S S   S T R O M E R
 B A N A U S E   A K U T  E T A  E
  K E N  T R A S S E  R A D  T A G
  L I T A U E R  S I L O  E B E N E
 M I N I  R I T Z E N  Y E N  R T L
  A                I N

Rätsellösung 03/20Herzlichen Glückwunsch! 

Aus dem Anzeigensuchspiel der 
März Ausgabe sind 89 Einsen-
dungen bei dem Blumenhaus 
Kläschen in Osterrönfeld einge-
gangen.

Gewonnen haben Elke Sie-
vers aus Jevenstedt, Anneliese 

Schmidt und Silke Wachholz aus 
Osterrönfeld. Alle können sich 
über einen Gutschein jeweils im 
Wert von 20 € freuen. Herzlichen 
Glückwunsch den Gewinnern.

Das Blumenhaus Kläschen musste 
leider das Geschäft auf Grund der 
aktuellen Corona Krise schließen. 
Ellen Kläschen ist aber weiterhin 
für Sie da.

Der Blumenverkauf auf dem Vor-
platz des Geschäftes geht weiter.
Von Montag bis Freitag von 7.00 
– 19.00 Uhr, Samstag von 7.00 – 
18.00 Uhr und Sonntag von 8.00 
– 13.00 Uhr erhalten Sie weiterhin 
Blumen zum Pflanzen und nette 
Blumenarrangements.
Ellen Kläschen liefert Ihnen die 
Blumen auch gern nach Hause.

Das Blumenhaus Kläschen finden 
Sie 24783 Osterrönfeld, Wehr-
autal 2 Tel.: 04331/88109. 

Ellen Kläschen gratuliert den 
Gewinnerinnen ganz herzlich. .
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Du kannst gut austeilen?

Nr. 261/02 • Februar 2020
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mehr über unsere aktuellen Angebote auf Seite 2

Knutzen Teppich-Hof GmbH

Eckernförde
Rendsburger Str. 122

0 43 51 - 76 95 64 0
SchleswigLattenkamp 3-4

0 46 21 - 97 87 34 0

Büdelsdorf
Neue Dorfstr. 68

0 43 31 - 35 06 11

Viele Größen
vorrätig

45 x 160 cm

Doppelrollo»Duo«15 99

Viele Größen
vorrätig

50 x 140 cm

Verspannte
Plissee-Anlage17 99

www. Rolf Petersen
 .de

Wir suchen genau Dich wenn Du Spaß an handwerklichen Tätigkeiten hast und

aktiv mitarbeiten möchtest. Sende Deinen persönlichen Lebenslauf per Post oder

E-Mail an:   Stephan Ernst-Petersen (sep@rolfpetersen.de)

 

Wir freuen uns auf Dich!

Zum 01.08.2020 suchen wir Auszubildende (w/m/d)

Anlagenmechaniker/in

Technischer Systemplaner/in

Wir bilden                aus!

Frühlingsfest

vom 13. - 15. März 2020

von 10.00 - 17.00 Uhr

beim Caravanpark Spann…an
in Osterrönfeld

CDU Osterrönfeld lädt ein:

"Klimawandel - die Erde hat Fieber!

Referent: Dr. Meeno Schrader

am 27. Februar 2020 - 19.30

in Kühls Gasthof - Eintritt 15,- Euro

Wir suchen noch Verteiler für Teilbereiche in 
Schacht-Audorf, Westerrönfeld, Rendsburg - Süd und Osterrönfeld
 
Wenn Du Dein Taschengeld aufbessern willst, dann melde Dich 
unter 0 43 31 - 86 89 88 oder per E-Mail an info@kanalblatt.com

Nikolaus-Otto-Straße 12
24783 Osterrönfeld

Telefon 0 43 31 - 86 89 88
info@kanalblatt.com

Dann bist Du bei uns richtig!

April - Mai 2020

Widder

21.03. - 20.04.

Indem Sie sich Druck machen 
und zu viel von sich erwarten, 
kommen Sie nicht unbedingt 
schneller ans Ziel. Erfolg hat nur, 
wer seine Grenzen kennt. Fahren 
Sie Ihre Leistungen auf ein Mini-
mum herunter und sorgen für den 
seelischen Ausgleich.

Stier

21.04. - 20.05.

Es ist nicht nur Glück, wenn 
die Dinge sich jetzt zum Guten 
wenden. Sie haben ja auch eine 
Menge Vorarbeit geleistet. Wenn 
sich erste Erfolge zeigen, sollten 
Sie Ihre Bemühungen dennoch 
nicht lockern. Nutzen Sie den 
Aufwärtstrend, solange er anhält.

Zwillinge

21.05. - 21.06.

Sehen Sie über kleine Warn-
zeichen nicht hinweg, sondern 
überlegen Sie in Ruhe, wie es um 
die betreffende Angelegenheit 
steht. Ihre momentane Neigung 
sich zu übernehmen, könnte zum 
Monatswechsel Stress mit sich 
bringen.

Krebs

22.06. - 22.07.

Eine Erwartung der letzten Zeit 
kann sich als zerplatzende Sei-
fenblase erweisen. Machen Sie 
sich nichts draus: Die Sache war 
es nicht wert. Geht es in der 
Beziehung ruhig zu, können Sie 
natürlich für Abwechslung sor-
gen. Aber warum genießen Sie 
das nicht einfach mal?

Löwe

23.07. - 23.08.

Endlich gelingt es Ihnen, anste-
hende Veränderungen vorzuneh-
men. Mit Leichtigkeit bewältigen 
Sie Aufgaben, die Ihnen vor einer 
Weile noch unmöglich erschie-
nen. Bemühen Sie sich um den 
Erfolg, den Sie sich erhoffen, 
werden Sie zu den Glückskindern 
dieser Zeit gehören.

Jungfrau

24.08. - 23.09.

Bestimmen Träume und weitrei-
chende Ideen Ihr Denken, sollten 
Sie sich fragen, welchen prakti-
schen Wert diese haben. Bleiben 
Sie gelassen, wenn sich beruflich 
nicht alle Dinge so entwickeln, 
wie Sie es sich vorgestellt hatten.

Waage

24.09. - 22.10.

Angelegenheiten, die Sie in den 
letzten Wochen eine Menge 
Kraft gekostet haben, gelangen 
zu einem erfüllenden Abschluss. 
Sie können Anliegen regeln, für 
die Ihnen sonst die Energie fehlt, 
und Spannungen zwischen sich 
und anderen bereinigen.

Skorpion

23.10. - 22.11.

Beruflich müssen Sie darauf ach-
ten, nicht über Ihr Ziel hinauszu-
schießen. Lassen Sie sich aber 
nicht von anderen in Ihre Planung 
reinreden. Ihre Erfahrungen und 
Ihre eigene Intuition werden 
Ihnen jetzt den richtigen Weg 
weisen.

Schütze

23.11. - 21.12.

Sie dürften einen deutlichen Stim-
mungswechsel durchmachen. 
Bis zum Monatswechsel meinen 
Sie noch, die Dinge könnten 
nicht angespannter stehen - kurz 
danach atmen Sie schon wieder 
auf, weil die meisten der betref-
fenden Angelegenheiten sich wie 
von selbst lösen. 

Steinbock

22.12. - 20.01.

Egal, wieviel Sie noch erreichen 
wollen - kleine Belohnungen müs-
sen auch mal sein. Da Ihre Sterne 
Ihnen besondere Aufmerksam-
keit schenken, sollten Sie in die-
sen Wochen keine neuen Pläne 
schmieden, sondern sich lieber 
um die Partnerschaft kümmern.

Wassermann

21.01. - 21.02.

Sowohl beruflich als auch privat: 
egal, wie groß Ihre Erwartungen 
sind - jetzt gilt es, auf Ihr Gegen-
über zuzugehen, sonst sind Ihre 
guten Chancen hin. Mit Offenheit 
kommen Sie weiter als mit einge-
übter Selbstdarstellung.

Fische

22.02. - 20.03.

Die günstigen Entwicklungen, 
auf die Sie gerade stoßen, wer-
den nicht von selbst weiterlaufen. 
Ergreifen Sie die Initiative, stehen 
Ihnen aber hervorragende Mög-
lichkeiten offen. Die Zeit eignet 
sich, lang geplante Vorhaben zu 
ordnen und in die Tat umzuset-
zen.

Astrologe Martin A. Banger - 
Telefon 04334 - 18 10 00
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Wir produzieren weiter!

Sie erreichen uns per Telefon oder unter info@rd-druck.de

Wir sind weiterhin für Sie da!

Nikolaus-Otto-Straße 12
24783 Osterrönfeld

Telefon 0 43 31 - 84 03 66
www.rd-druck.de
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